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W
enn es im Garten summt 

und brummt, ist das für 

Benjamin und Bastian Pe-

ters Zukunftsmusik. Deshalb bieten 

die Inhaber von Blumen Peters viele 

insekten- und bienenfreundliche Saat-

mischungen, Stauden und Solitär-

pfl anzen in ihren Filialen an. 

„Wir Menschen sind auf die Be-

stäuber angewie-

sen, deshalb sind 

uns nachhaltige 

Gärten sehr 

wichtig“, erklärt 

Benjamin Peters. 

„Es ist wichtig, dass sich die Insekten 

in unseren Gärten wohl fühlen, denn sie 

sind ein unersätzliches Glied im Kreis-

lauf der Natur. Wenn die verhungern, be-

kommen wir Menschen langfristig nicht 

genügend Nahrung.“ Er verweist auf 

Obstbauern, die sich ganze Bienenvölker 

auf ihre Anbaufl ächen holen, damit die-

se die Blüten bestäuben und so eine gute 

Ernte sichern. „Bei uns können Liebha-

ber von eigenem Obst und Gemüse auch 

viele Sorten für kleine Biotope bekom-

men“, versichert Bastian und ergänzt: 

„Wir haben sogar Terrassenobst, das 

auch auf Balkonen gedeiht – Apfel, Kir-

sche und Pfl aume 

zum Beispiel. Da 

kann manchmal 

sogar schon im 

ersten Jahr geern-

tet werden, auch 

wenn nicht viel Platz vorhanden ist.“

Wichtig sei wie auch bei der eigenen 

Ernährung, den Pfl anzen mit passender 

Erde und fachgerechter Düngung die 

optimalen Voraussetzungen zu schaffen. 

„Wer sich schlecht ernährt, bleibt nicht 

gesund, daher müssen auch die Pfl anzen 

gepfl egt werden und sich wohl fühlen. 

Sonst wachsen sie nicht und werden 

nicht alt.“

Hochgewachsen sind auf jeden Fall 

die Platanen, die regelmäßig aus Italien 

in die Baumschule am Bohmsiel kom-

men - sie sind zum Teil über fünf Meter 

hoch und vermitteln schon an kühlen 

Frühlingsmorgen einen Hauch von 

Urlaubsfeeling. „In Pistoya, Toscana, wo 

diese Pfl anzen aufgewachsen sind, ist es 

länger warm als hier oben. So wird die 

Kulturzeit verkürzt, weil die Pfl anzen 

zehn Monate wachsen. Das sind zwei 

Monate mehr als hier oben und deshalb 

sind die hier dann auch erschwinglich“, 

weiß Bastian Peters und macht Interes-

sierten Mut, sich bei Fragen an ihn oder 

seinen Bruder zu wenden, wenn es um 

die Verschönerung ihrer Gärten und Ter-

rassen geht. (ran)

Benjamin und Bastian Peters haben sogar Palmen im Angebot, bei denen 

Urlaubsträume wahr werden. Fotos Rendelsmann

» Insekten sind ein 
unersätzliches Glied im 
Kreislauf der Natur. « 

Bastian und Benjamin Peters

Die Bedeutung von 
Bestäubern für Menschen

Satte Bienen und hohe Palmen

Peters ProfiDÜNGER

7,99 €
mit Dosierlöffel, für 850 L Gießwasser,

volle Blütenpracht den ganzen Sommer!

je Eimer
für nur

ProfiRASENDÜNGER
mineralischer Ganzjahresdünger, 

im 10 kg-Sack, für etwa 400 m2,

24,99 €für
nur

ALLES

Profi!
für den

www.Blumen-Peters.de

Schauen Sie rein

2 x in Bremerhaven:

Langener Landstr. 184

Mo. - Sa. 8.00 - 19.00 Uhr

Sonntag 10.00 - 13.00 Uhr

Bohmsiel, Am Lunedeich 190

Mo. - Sa. 8.00 - 19.00 Uhr 

Sonntag 13.00 - 16.00 Uhr

Verkauf sonntags nur im gesetzlichen Rahmen. Angebote nur 
solange der Vorrat reicht. Peters Blumen und Pflanzen GmbH

Kennen Sie schon unsere 

Blumen Peters Eigenmarken?

Wir sind die Garten-Experten!

Unsere Peters ProfiERDE wird nach geprüfter 

Rezeptur hergestellt. Der spezielle Nährstoff-

Mix sorgt für eine reiche Blütenfülle, satte 

Farben und ein intensives Wachstum von 

Zimmer- und Balkonpflanzen. Für ein beson-

ders kraftvolles Wurzelwachstum und einen 

gesunden Pflanzenwuchs kommt eine hohe 

Humussubstanz zum Einsatz.

ProfiERDE

Der ideale Nährstofflieferant! Peters Profi-

DÜNGER einfach im Gießwasser auflösen und 

vielfältig einsetzen. Ihre Pflanzen werden mit 

einer ausgewogenen Nährstoffmischung ver-

sorgt. Er eignet sich bestens für all‘ Ihre Beet-, 

Balkon- und Kübelpflanzen. Ein Nährstoff-Kon-

zentrat mit allen wichtigen Haupt- und Spuren-

nährstoffen für eine reiche Blütenpracht.

ProfiDÜNGER ProfiRASENDÜNGER
Grüner wird´s nicht! Der Peters ProfiRASEN-

DÜNGER ist ein mineralischer Ganzjahres-

dünger für die Anwendung im Gartenbau und

Hobbygarten. Die Ausbringung ist während 

der gesamten Vegetationsperiode von März 

bis Oktober möglich. Er ist für die Arbeit mit 

herkömmlichen Rasenmähern und auch mit 

Mährobotern geeignet.

Peters ProfiRASENDÜNGER
Peters ProfiERDE

Peters ProfiDÜNGER

3,49€10 Liter 4,99€20 Liter 8,99€40 Liter 11,99€60 Liter €€
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Neu- und
Reparaturverglaung
Ganzglastüren
und -Duschen
Insektenschutz

Fenster, Haustüren
und Innentüren

Auf dem Reuterhamm 19
27576 Bremerhaven
Tel. (0471)45479

Planen Sie jetzt Ihre
Terrassenüberdachung!Egal ob Grill oder Terrassendielen –

Frühlingsangebote entdecken.

Starten Sie
jetzt in die
Grüne Saison! www.holzhandlung-bremerhaven.de

Die neuen Gartenkataloge sind da!

» Grundsätzlich ist es gut, 
den Rasen zu Mulchen und den 
Rasenschnitt auf der gemähten 

Fläche zu belassen, da so die orga-
nische Substanz an Ort und Stelle 

bleibt. Damit der Schnitt zügig 
zu Humus zersetzt wird, sollte 

mit einem Mulchmäher gemäht 
werden, der den Schnitt möglichst 

klein häckselt.  «
Hermut Hubert

» Bei Sitzpolstern unbedingt auf 
die Dicke und Festigkeit achten, 
damit auch große oder schwerere 
Menschen in der nächsten Saison 
noch gepolstert sitzen. Einfache 
Kissen sitzen zu schnell durch. «
Annette Geske

» Kartoff eln können im Eimer 
auf dem Balkon oder der Terrasse 

gezüchtet werden. 
Setzkartoff eln in einen Eimer 

mit nährstoff reicher Erde füllen 
und an einen sonnigen, geschütz-

ten Platz stellen. Mit verschiedenen 
Sorten kann lange immer wieder 

geerntet werden. «
Bastian und Benjamin Peters

Unsere Philosophie
Elegante Optik inklusive Schallschutz und einer wunderschönen Privatsphäre.

Perfekte Lösung für Ihre Erwartungen!

Lassen Sie sich von der Gestaltungsvielfalt überzeugen:
Holz-, Stein-, oder Schieferoptik.

Entdecke Stabilität, Haltbarkeit, Schutz und Sicherheit.

Bördestraße 1 · 27607 Geestland · Telefon 0471 9022508 · info@grad-bhv.de · www.grad-betonzaeune.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00 – 16:30 Uhr und Samstag 9:00 – 14:00 Uhr

» Ein Bodenschnelltest gibt Aus-
kunft darüber, ob die Erde im 

eigenen Garten für die geplante 
Bepfl anzung geeignet ist oder ob 

sie für erfolgreiches Wachstum 
noch eine Starthilfe benötigt. «

Lothar Tejer

Frösche und Kröten hegen
Frösche und Kröten sind im Garten zu hegen, weil sie 

Schnecken und andere Schädlinge vernichten. Kinder 

sind zu belehren, dass sie die nützlichen Kröten nur 

unter Aufsicht anfassen. Diese sondern nämlich ein 

Sekret ab, das bei allergischen Personen Hautentzün-

dungen hervorrufen kann. 

Komposthaufen gegen Sonne schützen 
Beschattete Komposthaufen trocknen nicht so schnell 

aus und verrotten schneller. Zum Beschatten des 

Komposts können auch Sonnenblumen dienen. Dazu 

wird an der Südseite ein etwa 30 Zentimeter breiter 

ebenso tiefer Graben ausgehoben. Die ausgehobene 

Erde mit Komposterde mischen und wieder einfüllen. 

Auf diesem Streifen kultivierte Sonnenblumen, auch 

Mais und Kürbis sind geeignet und wachsen sehr üp-

pig. Die Sonnenblumen ernähren die Vögel, Mais und 

Kürbis den Menschen.

Schneckenplage vorbeugen

Zur Bekämpfung von Nackschnecken können einige 

Hilfsmittel eingesetzt werden. So gibt es im Fachhan-

del Schneckenzäune, die vor den ungebetenen Gästen 

schützen. Auch natürliche Hemmschwellen um Bette: 

Kalk, Rindenmulch und Kaffeesatz mögen Schnecken 

nicht. Am Hochbeet reicht eine Barriere, die im rech-

ten Winkel angebracht wird. 

Expertentipps für Ihren Garten
Kniffe der Profi s
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Expertentipps

» Wenn Sie in ihren Balkonkästen sowohl Erdbeeren 
oder Tomaten pfl anzen und daneben insekten-

freundliche Blüher, dann kommen die Insekten und 
bestäuben die Nutzpfl anzen gleich mit und der Ernte 

steht nichts im Weg.«
Martina Brüns

» Der Sommer 
kommt schon bald. 
Jetzt schon an den 
Sonnen-Schutz 
denken und den 
Sommer dann 
zu Hause in der 
Wohlfühl-Atmosphäre 
im eigenen Garten 
genießen. «
Torsten Kunsmann

Unsere Philosophie
Elegante Optik inklusive Schallschutz und einer wunderschönen Privatsphäre.

Perfekte Lösung für Ihre Erwartungen!

Lassen Sie sich von der Gestaltungsvielfalt überzeugen:
Holz-, Stein-, oder Schieferoptik.

Entdecke Stabilität, Haltbarkeit, Schutz und Sicherheit.

Bördestraße 1 · 27607 Geestland · Telefon 0471 9022508 · info@grad-bhv.de · www.grad-betonzaeune.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00 – 16:30 Uhr und Samstag 9:00 – 14:00 Uhr

Betonzäune in 
Modulbauweise

I
m Jahr 2005 haben Grazyna und 

Josef Adamczyk die Firma Grad 

Betonzäune an ihrem Wohnort im 

Tamariskenweg in Bremerhaven ge-

gründet. Im Jahr 2014 haben sie die 

Frima in der Bördestraße 1 im Indust-

riegebiet von Debstedt erheblich erwei-

tert. Von Debstedt aus werden Kunden 

seitdem regional und deutschlandweit 

vom achtköpfi gen Team beliefert.

Von zwei führenden Herstellern aus 

Polen und den Niederlanden stammen 

die Produkte, die auf einer rund 1000 

Quadratmeter großen Fläche gelagert 

werden. „Beton ist ein äußerst vielsei-

tiger Werkstoff. Er braucht nicht grau 

und eintönig sein, sondern er kann 

kreativ und vielfältig eingesetzt wer-

den“, erklärt Grazyna Adamczyk. 

Ideen aus Beton

So hat die Firma in Debstedt unter dem 

Motto „Ideen aus Beton“ eine kleine 

Parklandschaft aufgebaut, die Anre-

gungen für individuelle Gartengestal-

tung gibt. Angebotsschwerpunkte sind 

Betonzäune in verschiedenen Formen 

und Größen. Je nach Wunsch werden 

Mauern mit Betonspezialfarben ge-

strichen – die Farbpalette reicht vom 

klassischen Ziegelsteinlook bis hin zu 

mediterranen Farben. 

Die Vorteile von Betonzäunen seien 

Sicht-, Lärm- und Windschutz. Durch 

Modulbauweise seien sie fl exibel und 

individuell anpassbar. Aufgrund einer 

einfachen Montage sei auch ein Eigen-

aufbau möglich. Witterungsbeständig-

keit und Langlebigkeit sowie einfach 

Pfl ege kommen dazu. Somit sind Be-

tonzäune moderne Alternativen zum 

klassischen Gartenzaun. Das schätzen 

die Kunden bei Grad Betonzäune nun 

seit über 16 Jahren. (hum)

Anzeige

Langlebigkeit und einfache Pfl ege 

zeichnen Betonzäune aus.  Fotos vk

Marienkäfer sind „Allround“-Nützlinge
Seine Käfer und Larven sind auf Blattläuse spezialisiert, fressen aber auch 

Schildläuse und Spinnmilben. Kommerziell wird der Australische Marienkäfer 

im Gartenbau eingesetzt.
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»Sie möchten ein Gutachten erstellen lassen«
Rufen Sie mich einfach an!

Erstellen von marktorientierten Gutachten für

• Immobilien-Verkauf • Immobilien-Ankauf

• Kurzgutachten • Nachlassregelungen

• Auseinandersetzungen

Jörg Denzel
von der Industrie- und Handelskammer für Bremen und Bremerhaven öffentlich bestellter 

und vereidigter Sachverständiger für die Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken

Tel. 04 71/3 10 55 · info@denzel-gutachter-immobilien.de · Bülkenstraße 31 · 27570 BremerhavenSachverständiger Jörg Denzel

Im Frühling treibt es selbst faule 
Gartenliebhaber hinaus in die 
Blumenbeete. Ob Steingarten 
mit bunten Moos-Steinbrech und 
Sukkulenten, blühende Lupinen, 
Phlox und andere Stauden im 
Rindenmulch oder Rosen um-
geben von Buchsbaumhecken – 
die Ideen für Beete sind genauso 
individuell wie die Menschen, in 
deren Köpfen sie wachsen. 

W
er seine Beete neu gestalten möchte, 

sollte neben der optischen Aspekte 

aber auch darauf achten, dass jedes 

Gewächs  nur an Orte gepfl anzt wird, 

wo optimale Witterungs- und Lichtverhältnisse herr-

schen. Außerdem ist zu beachten, dass der Nährstoff-

bedarf benachbarter Stauden und Sträucher ähnlich 

ist. In vielen Gartencentern gibt es mittlerweile die 

Möglichkeit, den Nährstoffgehalt des aktuellen Bo-

dens ermitteln zu lassen.  

Die Vorbereitung und Aufbereitung der Flächen 

je nach Beschaffenheit sind das A und O für einen 

nachhaltig vitalen Garten. „Lehm muss beispielsweise  

entfernt werden. Wer sich auch abends den Garten ge-

nießen möchte,  muss die Kabel für LED-Beleuchtung 

verlegen. Eine intelligente Be- und Entwässerung  ist 

empfehlenswert, da sie dauerhaftes Gedeihen sichert. 

Auch dies muss frühzeitig  eingearbeitet werden. Mit 

einem Garten ist es wie beim Hausbau: Alles beginnt 

mit guter Planung und den Arbeiten im Untergrund 

– vom Keller bis zum Dachgeschoss. Dann können 

die Beete und der Garten zusammenwachsen zu einer 

Oase der Erholung, in der jeder Tag ein Urlaub für die 

Seele ist. 

Das „Moin Garten“-Team hat hier ein paar Tipps 

und Anregungen  für verschiedene Beet-Arten zusam-

men getragen.

Steingarten

In einem Steingarten können kleine Höhenunter-

schiede eingearbeitet werden, was bei glatten Garten-

fl ächen schon in kleinen Bereichen eine schöne Ab-

wechslung  mit sich bringt. Ein Steingarten sollte sich 

aber harmonisch in die Gesamtgestaltung einfügen 

und gehört auf keinen Fall unter Bäume. Als Über-

gang zu einem Heidegarten oder einem Sumpfbecken 

als Biotop setzt er dagegen einen kleinen Höhepunkt.

  Es sollte nur eine Gesteinsart verwendet werden, sind 

nur verschiedene Steine vorhanden, sollten diese nach 

BEETPLANUNG
LEICHT GEMACHT

Man muss kein Künstler sein, aber alles beginnt 

mit guter Planung, damit sich auch ein Stein-

garten harmonisch in die Gartengestaltung ein-

fügt. Fotos Colourbox.de

So bleibt es lange schön

Polsterstauden sind besonders reich im Stein-

garten zu verwenden, aber auch Zwiebel und 

Knollenpfl anzen eignen sich.  Foto Rendelsmann
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Beetplanung

ROLLADEN TERRASSENDÄCHER

FULLE & LÜCKEN
MARKISEN

27570 BREMERHAVEN
GEORGSTR. 16-18
TEL: 0471. 211 11

27472 CUXHAVEN
SEGELCKESTR. 30
TEL: 04721. 68 18 60

WWW.FULLEUNDLUECKEN.DE

Becker
Inh. H. Hochmuth

Schließanlagen
Schlösser · Zubehör

Notöffnungen
Hafenstraße 98 · Tel. 04 71/5 37 01

27576 Bremerhaven-Lehe

Arten sortiert werden. Boden sollte mit Humus ange-

reichert werden, bei lehmhaltigen Boden muss Sand 

zugemischt werden. Da viele Steingartenpfl anzen 

Kalk lieben, sollte auch Kalksteinsplit vorhanden sein. 

Dem Steingarten gilt die Natur als Vorbild. Das 

heißt, keine Steinaufschüttung wie bei einem Maul-

wurfshügel, sondern eine Komposition aus kleinen 

Steilwänden, Schluchten, fl achen Mulden. Sie bieten 

Platz für verschiedene Steingartengewächse.

Viele Steingartenpfl anzen wachsen in der Natur 

in Felsspalten oder auf Geröllboden. Staunässe oder 

ständig „nasse Füße“ vertragen nur wenige. Darauf 

ist unbedingt zu achten. Deshalb kommt unter das 

Pfl anzsubstrat eine wasserdurchlässige Schicht zum 

Beispiel aus grobem Kies. 

Je kleiner der Steingatten ist, umso weniger hoch 

wachsende Stauden können verwendet werden. Zu 

jeder Jahreszeit sollte es an mehreren Stellen blühen. 

Polsterstauden sind besonders reich zu verwenden, 

aber auch Zwiebel und Knollenpfl anzen eignen sich. 

Besonders für größere Anlagen haben niedrige und 

kriechende Kleingehölze ihren Reiz. 

Rosengarten

Wer ein neues Rosenbeet anlegt, sollte den Boden zwei 

Spatenstich tief aufl ockern. Da Rosen in der Regel vie-

le Jahre stehen bleiben, verbessert man den Boden 

durch Humusstoffe wie beispielsweise verrotteten 

Stalldung oder Komposterde. Diese werden nur in die 

oberen Teile der lockeren Erde gebracht, da der Hu-

mus bei zu wenig Sauerstoff versauert. 

Auch bei Rosen ist die richtige Planung im Vorfeld 

wichtig. Edelrosen, auch Teehybriden genannt, tragen 

meist auf langen Stielen einzelne Blüten, die duften. 

Kletterrosen wachsen stark und benötigen daher sta-

bile Rankhilfen. Beetrosen blühen lange und oft in 

Blütendolden. Sie sind robust, kompakt, niedrig und 

buschig wachsend. Zwergrosen werden etwa 30 Zenti-

meter hoch und machen sich gut in Gefäßen. Strauch-

rosen erreichen dagegen in der Regel eine Höhe von 

bis zu zwei Metern, haben Blüten wie Edelrosen und 

sind häufi g nachblühend. Im Gegensatz dazu haben 

Wildrosen einfache, ungefüllte Blüten, die nur einmal 

im Frühsommer blühen, aber für Vögel und Insekten 

ein Paradies sind. 

Mit diesem Wissen kann ein abwechslungsreiches 

Rosenbeet angelegt werden, romantisch sind hier 

auch Bögen mit Kletter- oder Strauchrosen, die farb-

lich harmonieren. 

Staudenbeete

Diese können farblich nach Lust und Laune zu-

sammengestellt werden, wichtig ist hier auch die 

Blütezeiten und die Lichtbedingungen zu achten. 

Entsprechend der Pfl anzenwahl ist auch die Zusam-

mensetzung des Bodens und der Nährstoffbedarfe zu 

berücksichtigen. 

Wir geben hier ein kleines Beispiel, wie ein win-

terhartes, pfl egeleichtes Staudenbeet in sonniger 

Lage auf einer runden oder bogenförmigen Fläche 

von 8,5 Quadratmetern zusammengestellt werden 

könnte: Zwei Eisenhut blau, sechs Bauernhortensien 

blau, sechs großblumige Mädchenauge gelb und sechs 

großblumige Margeriten weiß, 36 Blaukissen blau und 

elf Efeu bunt.  Den Efeu als Kranz außen setzen, da-

hinter die Blaukissen, die sich zwischen den höheren 

Stauden als optische Trenner eignen. Die Hortensien 

und den Eisenhut aufgrund der Höhe zentral verset-

zen und dazwischen Margeriten und Mädchenauge 

setzen. (ran)

Ein pfl egeleichtes Staudenbeet mit Eisenhus, 

Bauernhortensien, Mädchenauge, Mageriten 

und Efeu. Foto Rendelsmann

Beetrosen blühen lange und oft. Sie sind robust, 

kompakt und buschig wachsen.
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… wir sind Metallbau

- Stahlbau
- Balkone
- Geländer

- Treppen- Fluchttreppen
- Kundendienst Tor und Türtechnik

Auf dem Reuterhamm 11
27576 Bremerhaven

info@metallbaulehe.de

Eine bunte Blühwiese ist nicht 
nur ein reich gedeckter Tisch für 
alle Insekten, sondern auch eine 
Erholung für gestresste Augen. Ein 
weiterer Vorteil: Das wöchentliche 
Mähen entfällt und eine bunte 
Wiese verbrennt nicht so schnell, 
wenn es heiß wird. 

B
is jedoch aus einem langweiligen Rasen-

stück ein blühendes Paradies wird, braucht 

es etwas Zeit und Geduld. Zuerst geht es um 

eine Bestandsaufnahme. Was wächst dort, 

wo die blühende Wiese entstehen soll? Ein Hochleis-

tungsrasen wird normalerweise regelmäßig gedüngt. 

Schlechte Voraussetzungen für die Wiesenpfl anzen, 

die es gerne nährstoffarm haben. Wer nicht lange 

darauf warten will, dass sich der Nährstoffgehalt im 

Boden im Laufe der Monate von alleine reduziert, der 

kann den Rasen punktuell entfernen und an diesen 

Stellen Blütenpfl anzen aussäen. Es sollten dann aller-

dings Arten sein, die für nährstoffreiche Wiesen geeig-

net sind. Eine weitere Möglichkeit ist es, den Rasen im 

Herbst oder zeitigen Frühjahr zu fräsen und hier die 

Sämereien auszubringen.

Ausreichend wässern 

Das größte Problem beim Anlegen einer Blühwiese 

sind die verschiedenen Ansprüche der Pfl anzen, weiß 

Gärtner Michael Meyer. „In den Tüten der angebotenen 

Sämereien ist häufi g eine bunte Mischung. Das kann 

dafür sorgen, dass einige der Sämereien aufgrund für 

sie ungünstiger Voraussetzungen nicht keimen, oder 

nicht gedeihen.“ Auf jeden Fall müssen die Flächen am 

Anfang regelmäßig gewässert werden, und das nicht 

nur in den ersten zwei Wochen. Wer eine besonders 

magere Wiese mit ihren typischen Blumen wie Nelken 

und Skabiosen anlegen möchte, sollte den Boden mit 

Sand oder feinem Kies mischen und ihn dadurch ma-

gerer machen. Für die Neuanlage der Blumenwiese im 

Frühjahr reichen fünf bis zehn Gramm Saatgut je Qua-

dratmeter. Die Samen werden nur ausgesät und dann 

mit einer Walze oder Fußbrettern gefestigt.

Gräser kurz halten 

Die Wiese sollte zwischen Ende Juli und Anfang 

August gemäht werden, denn dann werden schnell 

wachsende Gräser und unerwünschte Wildkräuter 

niedrig gehalten und die kleinen Stauden bekommen 

genügend Licht und können sich in Ruhe entwickeln. 

Das Schnittgut sollte dann abgeräumt werden, rät der 

Gärtnermeister, um den Pfl anzen eine zweite Blüte zu 

ermöglichen. Wenn die Blühwiese nur einmal im Jahr 

gemäht wird, sollte sie nach der Samenreife von Grä-

sern und Kräutern im September stattfi nden. Es gilt, 

je nährstoffreicher der Boden ist, desto häufi ger muss 

gemäht werden.

Bei der Anlage einer Blühwiese ist auf jeden Fall 

zu beachten, dass mit den ausgebrachten Sämereien 

einheimische Pfl anzen angesiedelt werden. Nur mit 

ihnen hat die Blühwiese bei guter Pfl ege Aussicht auf 

eine lange Lebenszeit, denn diese Pfl anzen sind an die 

Bedingungen der Region bestens angepasst.

Wenn sich die mehrjährigen Stauden auf der Blu-

menwiese fest etabliert haben, bleibt die Frage, wo die 

einjährigen Blüher bleiben. Michael Meyer rät zum 

jährlichen Nachsäen, denn das sei nach seiner Erfah-

rung am unkompliziertesten. 

Fertige Mischungen 

Die Gärtnereien bieten für Hobbygärtner verschiede-

ne Fertigmischungen an. Da sind die Samentüten mit 

ein- und zweijährigen Pfl anzen. Es gibt Mischungen 

für schattige, halbschattige und trockene Plätzchen, 

für Balkonkästen und spezielle Mischungen für Insek-

ten, die in der Regel eher Pfl anzen mit unscheinbaren 

Blüten enthalten, da diese häufi g deutlich attraktiver 

und reicher an Nahrung für Insekten sind. Wer bei 

den fertigen Mischungen nicht fündig wird, dem emp-

fi ehlt Michael Meyer individuell zusammengestellte 

Mischungen. (zzhe)

Bunt blühende Wiesen erfreuen Insekten

Es summt und brummt

Eine Blühwiese ist nicht nur schön anzusehen, sondern auch ein Paradies für Insekten.  Fotos Hennings
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Gestaltungskonzepte | Raumausstattung
Ganzheitlich. Individuell. Persönlich.

Rheinstraße 106 . 27570 Bremerhaven
0160-90521299 . www.stilegance.com

by annette geske

„Gelb“ und „Flieder“ liegen diese Saison 

ganz im Trend.  Foto Altin

Anzeige

A
nnette Geske, Raumausstatterin mit mehr als 

20 Jahren Erfahrung, erfüllt an zwei Standor-

ten – Bremerhaven und Lilienthal – Kunden-

wünsche bis ins letzte Detail.

Wohlfühloase von Stilegance

Mit den Farben Gelb und Flieder macht man in der 

kommenden Saison im Gartenbereich alles richtig. 

„Alles was innen geht, geht auch draußen.“ Mit den 

passenden Polsterungen für draußen und eventuelle 

Terrassenbeschattungen kann Stilegance eine Wohl-

fühloase schaffen. Tipp von Geske: „Bei Sitzpolstern 

unbedingt auf die Dicke und Festigkeit achten, damit 

auch große oder schwerere Menschen in der nächsten 

Saison noch gepolstert sitzen. Einfache Kissen sitzen 

zu schnell durch.“ 

Outdoorstoffe, die im besten Fall auch Chlorwasser 

resistent sind, haben den Vorteil, in der direkten Son-

neneinstrahlung ihre Farbigkeit zu behalten. So gibt 

es auch Teppichböden, die besonders strapazierfähig 

sind und sich ganz einfach mit einem Luftdruckrei-

niger reinigen lassen – optimal für den Außenbereich. 

In ihrem eigenen Atelier werden ebenso Kissen, Raff-

rollos und Vorhänge genäht sowie Sitzmöbel gepols-

tert. So erstrahlt Ihr Zuhause nach der Dekoration in 

neuem Glanz. (la)

Draußen ist 
das neue drinnen

Tulpen sind noch immer 
die Frühlings-Renner

A
ktuell sind die Blumenläden und 

Supermärkte wieder voll mit Tulpen-

sträußen. Die bunten Schnittblumen 

verschönern jedes Jahr aufs Neue die

Frühlingszeit. Wir verraten den einfachen Trick,

 wie Tulpen länger frisch bleiben. 

Nicht zu viel Wasser in die Vase  geben. Häufi g 

wird die Vase voll mit Wasser gefüllt, dabei reicht 

den Schnittblumen bereits wenig Wasser aus. Die 

Blumenstiele sollten etwa acht bis zehn Zentimeter 

tief im Wasser stehen.  Auf keinen Fall höher! Viele 

Floristen geben häufi g sogar noch weniger Wasser 

in die Vase und bedecken nur die unteren Enden 

der Stiele.  Alle zwei Tage sollte das Was-

ser aufgefüllt und die Tulpenstiele neu 

nachgeschnitten werden. 

Vergiss-mein-Nicht sind zierliche, 

verspielte Blumen und bringen 

einen wunderbar 

ländlichen Charme 

in jedes Zuhause. 

Ein Strauß 

aus den Früh-

blühern ist 

Frühlingsroman-

tik pur, aber auch als 

Akzent in gemischten 

Bouquets sind die mar-

kanten blauen Blüten.

Kräftige Farben 
machen gute Laune

Ringelblumen sind mit ihren kräftigen 

Farben wahre Stimmungsaufheller und 

bringen gute Laune in die eigenen vier 

Wände. Vor allem im Mai sind die Blumen 

beliebt und stimmen auf den Sommer 

ein. Ihre gesundheitlichen Qualitäten zum 

Beispiel für Hautcreme sind ebenfalls er-

wähnenswert. Rosen bleiben die roman-

tischsten Blumen, die es gibt – nicht nur 

am Valentinstag. Neben dem Anblick verzaubert 

vor allem auch der Duft von Rosen!

Im Trend: Orchideen

In den vergangenen Monaten sind die Google-

Suchanfragen für Orchideensträuße stetig gestie-

gen, und es dauert garantiert nicht mehr lange, 

bis sie überall auf Instagram und TikTok zu sehen 

sind. Orchideen sind vor allem als Zimmerpfl anze 

erhältlich, die eine ganz besondere Eleganz ver-

sprühen. Kleiner Tipp: Am besten die Lilien als 

Knospen kaufen und dabei zusehen, wie die Blu-

men jeden Tag mehr aufblühen. (ran)

Schnittblumen kommen mit wenig 

Wasser aus, die Blumenstiele sollten 

höchstens acht bis zehn Zentimeter tief 

im Wasser stehen. Foto Colourbox.de
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Anzeige

D
as Bauhaus-Team in Bremer-

haven setzt in dieser Saison 

den Fokus auf Terrassenüber-

dachungen, sowie Gartenmaschinen 

und Sommermöbel. 

In den letzten Jahren wurde der 

Terrassenbau immer beliebter. Ter-

rassen sollen die neuen „Chill-Out-

Areas“ werden, eine Wohlfühloase. Ein 

weiteres großes Thema ist die Garten-

gestaltung und die dazugehörigen 

Gartenmaschinen. Tipp der Bauhaus-

Experten: „Viele Qualitätsmarken, die 

bei Bauhaus verfügbar sind, eignen 

sich für jedermann: Für den privaten 

Bereich und für alle Handwerker.“ 

Ein Highlight und besonders stark 

nachgefragt werden zur Zeit Akku-

Geräte. Ein Akku für alle Geräte hat 

den Vorteil, dass sie absolute Bewe-

gungsfreiheit bieten, unkompliziert in 

der Handhabung und sehr umwelt-

freundlich sind. Stichwort: Umwelt – 

Nachhaltigkeit wird bei Bauhaus groß 

geschrieben. Sicherheitsschuhe und 

Handschuhe aus recycelten Materia-

lien wie PET werden seit Neustem im 

Sortiment angeboten, außerdem er-

hältlich sind Eimer aus alten Fischer-

netzen. Als Dankeschön für 60 Jahre 

Erfolgsgeschichte wurde die „Klima-

wald-Aktion“ ins Leben gerufen.

Mit Engagement wird ein zukunfts-

fähiger Mischwald auf rund 400 ha in 

ganz Deutschland geschaffen, der vor 

allem aus anpassungsfähigen Baumar-

ten, wie Bergahorn und Rotbuche be-

steht und somit der örtlichen Tier- und 

Pfl anzenwelt höchstmögliche Vielfalt 

bietet. Das Ziel: Eine Million Bäume für 

Deutschland bis zum Frühjahr 2022.

Trotz der relativ kleinen Verkaufs-

fl äche bietet die Filiale eine große 

Bandbreite an Produkten an und über-

zeugt mit professioneller und persön-

licher Beratung. Sehr beliebt ist die be-

queme Bestellung und Lieferung nach 

Hause und die Möglichkeit vorab im 

Markt zu bezahlen. (la)

Das Wohnzimmer im Garten – die „Chill-Out-Area“ auf der Terrasse

Saat Aussaat Auspfl anzen 

Paprika Mitte Februar ab Mitte Mai

Kopfsalat Mitte Februar ab Mitte Mai

Kohlrabi Mitte bis Ende Februa ab Mitte April

Sellerie Ende Februar / Anfang März ab Mitte Mai

Petersilie März ab April

Mangold März ab Mitte April

Tomaten Ende März bis Anfang April ab Mitte Mai

Basilikum Ende März / Anfang April ab Ende Mai / Anfang Juni

Spinat März bis Anfang April ab Ende März / Anfang April

Gurken April ab Mitte Mai

Melonen April ab Mitte Mai

Kürbis Mitte April ab Mitte Mai

Zucchini Ende April / Anfang Mai ab Mitte Mai

Gemüse und  Kräuter vorziehen

Eisheilige abwarten

Zum Vorziehen ist ein 
sonniger, warmer und 
vor Zugluft geschützter 
Platz auf der Fensterbank 
ideal. Es empfi ehlt sich, 
Anzuchterde zu verwen-
den. Sie enthält kaum 
Dünger und sorgt dafür, 
dass die jungen Pfl anzen 
nicht zu schnell, dafür 
aber kräftig wachsen.

D
ie meisten Gemüsesorten 

sollten erst Mitte Mai, also 

nach den Eisheiligen, nach 

draußen gepfl anzt werden, 

da sie kälteempfi ndlich sind. 

Weniger gut geeignet für das Vor-

ziehen auf der Fensterbank sind Ra-

dieschen, Erbsen, Bohnen, Rote Bete, 

Möhren und andere Wurzelgemüse. 

Diese Pfl anzen am besten direkt ins 

Freiland säen. Wer ein Hochbeet im 

Garten hat, kann es ganz einfach zu 

einem Frühbeet umbauen und das Ge-

müse dort vorziehen. (ran)

Bauhaus: Bremerhavens Experte 

für Werkzeug, Haus und Garten.

Foto Altin

Kleiner Aussaatkalender als praktischer Wegweiser.

Im Winterkräuterbeet 

können das ganze 

Jahr über Vitamine 

geerntet werden. 

Fotos Bösel / Studio23

Wer auch über die Wintermonate mit frischen Kräutern versorgt sein 

möchte, kann dies über Indoorkästen mit Pfl anzlampen machen.
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Kräuter- und Gemüseanbau

www.bauhaus.info

Rheinstraße 108-110, 27570 Bremerhaven
Telefon 0471 / 92405-0, www.bauhaus.info

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG Hansa
Sitz: Alte Kollaustraße 44-46, 22529 Hamburg

Vollaluminium Raffpavillon ‚Kreta‘
Stabiles Aluminiumgestell Anthrazit pulverlackbeschichtet, UV-Schutz (UV 50+),
Maße ca. B 418 x H 235 x T 333 cm

Cabriopavillon ‚Sera‘
Aluminiumgestell Anthrazit mit Polycarbonat Dacheindeckung, 2/3 des Daches kann 
aufgeschoben werden, UV-Schutz 50+, Maße ca. B 400 x H 230–267 x T 300 cm

699,-

ab 1.490,-

Werkstraße 2, 27568 Bremerhaven, Tel.: 0471 -954380

info@dapprich-gerlach.de

Sie haben Fragen 
zu Ihrer Tankanlage?
Wir haben die Antworten!

Wir beraten Sie gerne gemäß 
neuester Lagerverordnung (AwSV)
Fachlich kompetent - seriös - zuverlässig

Zertifi zierter Fachbetrieb seit
über 40 Jahren

Kein Aus für die Ölheizung

ab 2026.

Das Beet in der Kiste liegt im Trend. Und da Möhrchen 
und Salat darin eigentlich auf einem großen Kompost-
haufen wachsen, ist der Ernteerfolg fast garantiert.

W
er den Minigarten selber 

bauen möchte, kann das 

mit relativ wenig Aufwand. 

Gut geeignet ist Lärchen- oder Dou-

glasienholz, denn beide Hölzer sind 

langlebig. Vier Pfosten, Bretter in der 

gewünschten Länge zu einem Rechteck 

an den Pfosten anschrauben, bis eine 

Höhe von gut 80 Zentimetern erreicht 

ist. Der Boden wird mit engmaschigem 

Draht ausgelegt, damit Wühlmäuse 

keinen Zugang haben. Die Seitenwände 

mit einer stabilen Folie ausgekleiden, 

auffüllen und fertig. 

Richtige Füllung des Beets

Für das optimale Wachstum der klei-

nen Pflänzchen ist die richtige Füllung 

des Hochbeets wichtig. Übereinander-

geschichtet werden: kleine Zweige und 

Laub, Holzschnitzel, Gartenabfälle oder 

Grassoden, Gartenerde, reifer Kompost 

und hochwertige Gärtnererde. Der Vor-

teil beim Hochbeet ist nicht nur das 

Gärtnern ohne Rückenschmerzen, son-

dern der Anbau auf einem Kompost-

haufen. Durch die Verrottung der or-

ganischen Materialien entsteht Wärme 

und Pflanzen wie zum Beispiel Paprika 

lieben es, wenn es an ihren Füßen schön 

warm ist. Außerdem bietet die entste-

hende Humuserde den Pflanzen beste 

Wachstumsbedingungen.  Allerdings 

rät Gärtner Michael Meyer auch zu re-

gelmäßiger Düngung. „Für ein kräftiges 

und gesundes Wachstum brauchen die 

Pflanzen genügend Nährstoffe.“ 

Was kann in den kommenden 

Wochen im Hochbeet ausgesät 

werden?

Im April können Möhren, Radieschen, 

Kohlrabi, Rettich, Pastinaken, Sellerie, 

Rote Bete und Fenchel gesät werden.

Dabei vertragen sich Zwiebeln gut 

mit Möhren, Erdbeeren, Gurken und 

Roter Beete. Kartoffeln wachsen gerne 

neben Kohlrabi und Spinat. Bohnen 

mögen Bohnenkraut, Salat und Ra-

dieschen in der Nähe und Sellerie liebt 

Lauch und Tomaten nebenan.

Was passiert nach der ersten Ernte 

mit dem Beet?

Radieschen zum Beispiel können im-

mer wieder neu ausgesät werden. Wer 

den ganzen Sommer über Salat ernten 

will, der kann im Frühjahr Pflücksalat 

säen und von den Pflanzen regelmäßig 

Blätter für Salat abschneiden.

Welche Pflanzen eignen sich für die 

Randbepflanzung?

Entweder mehrjährige Kräuter, wie 

Thymian, Oregano und Schnittlauch, 

zweijährige Petersilie oder Obst- und 

Gemüsepflanzen, die ranken anstatt zu 

klettern.

Gärtnern im Hochbeet

Salat, Zwiebeln und Knoblauch sind lecker, findet Nicholas. Darum dürfen 

sie auf dem Hochbeet der Familie nicht fehlen.  Foto Hennings
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Frische Kräuter aus eigenem Anbau

Tipps vom Fachmann

Aromatische Kräuter für die Küche 
lassen sich relativ einfach im 
eigenen Garten oder sogar auf 
dem Balkon anpfl anzen. Wichtig 
ist eigentlich nur ausreichend 
Wärme, denn die meisten Kräuter 
lassen sich gerne von der Sonne 
verwöhnen. Dort wachsen dann 
Oregano und Thymian, Petersilie 
und Salbei, Estragon und Schnitt-
lauch. Es gibt allerdings auch 
einige wenige Kräuter die den 
Schatten bevorzugen.

V
or dem erfolgreichen Kräuteranbau steht 

zunächst die Planung. Wo soll das Beet 

seinen Platz fi nden, wie groß wird es und 

welche Kräuter sollen dort wachsen? Ore-

gano und Schnittlauch zum Beispiel sind winterharte 

Stauden. Koriander und Basilikum hingegen sind ein-

jährige Kräuter, die jedes Jahr neu ausgesät werden 

müssen. Petersilie ist eine zweijährige Pfl anze. Bei der 

Auswahl der richtigen Pfl anzen für den heimischen 

Garten sollte auch bedacht werden, dass einige 

Kräuter einen starken Drang zur Expansion 

haben. Wer Bärlauch pfl anzt, der kann schon 

nach wenigen Jahren damit rechnen, dass 

ein kleines Feld von seinem Garten Besitz 

ergreift, und auch Minze breitet sich gerne 

fl ächig aus. Für frostempfi ndliche Pfl anzen, 

zu denen Rosmarin, Zitronengras oder Lor-

beer gehören, empfi ehlt sich eine Kultur im 

Topf. Kräuter verlangen in der Regel nach einem 

durchlässigen Boden. Schwere Böden sind in der 

Regel für Kräuter ungeeignet, denn sie sind häufi g 

verdichtet und neigen zu Staunässe. Da hilft nur viel 

Humus und Luft.

Wettergeschützt

Gesteinsmehle bestehen aus gemahlenem Basalt, Dia-

bas, Lava, Quarz, Zeolith oder Granit und sind gute 

Bodenverbesserer. Sie sind reich an Eisen, Mangan, 

Bor, Zink und anderen Spurenelementen und fördern 

das Wachstum und die Gesundheit der Pfl anzen. Da 

Gesteinsmehle eine gute Quellfähigkeit besitzen, sind 

sie ideale Helfer bei der Bodenverbesserung von leich-

ten und sandigen Böden. Beim richtigen Standort des 

neuen Beetes hilft ein Blick auf die Vorlieben der 

Pfl anzen. Oregano, Thymian, Majoran, Salbei und La-

vendel stammen aus dem sonnigen Süden und haben 

gerne einen warmen, wettergeschützten Platz im Beet. 

Dill, Koriander und Schnittlauch freuen sich über ein 

Plätzchen im Halbschatten und der ideale Standort 

für Bärlauch ist im Schatten.

Für den knappen Platz auf dem Balkon eignet sich 

das vertikale Kräuterbeet, etwa in einer Palette. Aber 

auch im Balkonkasten, Kübeln oder in Hängetöpfen 

gedeihen Basilikum und Schnittlauch gut. Wichtig ist 

dabei das richtige Gießen.

Der ideale Zeitpunkt zum Anlegen eines Kräuter-

beetes ist nach den Eisheiligen, die vom 11. bis 15. Mai 

noch einmal für frostige Temperaturen gesorgt haben. 

Besonders dekorativ und platzsparend sind Kräuter-

spiralen. „Kräuterspiralen sind in vier Zonen aufge-

baut. Die unterste Zone ist feucht und humushaltig,“ 

erklärt Michael Meyer. In der nährstoffhaltigen Erde 

am Fuß der Spirale wachsen zum Beispiel Brunnen-

kresse und Wasserminze. Je höher die Spirale wird, 

desto mehr Sand sollte die Erde enthalten.“ An der 

sonnigen Spitze kann der Sandanteil dann bis zu 50 

Prozent betragen. (zzhe)

Bei einem knappen 

Platzangebot bietet 

sich das vertikale 

Kräuterbeet in der 

Palette an. Passende 

Pfl anzkästen gibt es 

fertig zu kaufen.

  Fotos Hennings

Ein eigenes Kräuterbeet braucht nur wenig Platz, 

wenn es in einer Spirale angepfl anzt wird. Gar-

tenfachmann Michael Meyer verrät, wie es geht.
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Kennst du schon die vielen Vorteile 

der Wassenaar-Paradieskarte?

3 % Rabatt auf jeden deiner Einkäufe, attraktive 

Geburtstagsüberraschungen, Rabatt-Coupons 

und viele Preis-Schnäppchen!

Hole sie dir 
noch heute und 
profi tiere sofort.

Stiefmütterchen oder 

Hornveilchen 

12 Töpfe nur 5,-
ohne Paradieskarte 6,-

Ital. Kräuter- oder

Gemüsepfl anzen

3 Töpfe  nur 7,-
ohne Paradieskarte 8,-

5 Liter MELLERUD

Grünbelag Entferner

3 Flaschen nur 9,-
ohne Paradieskarte 10,- G
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Paradies-Empfehlung

Mo. - Fr.  9.00 -  19.00 Uhr

Samstag 9.00 -  18.00 Uhr

Sonntag  10.00 -  13.00 Uhr
Verkauf im gesetzlichen Rahmen

Leherheide Heinrich-Brauns-Str. 1 

 0471 - 9 62 60 13

Wulsdorf Ringstraße 100-110 

 0471 - 9 72 60 13

D
iversität im Garten ist das Thema, was alle be-

schäftigt und die jeder Gartenmensch nach den 

eigenen Möglichkeiten umsetzen kann“, fasst 

Martina Brüns, Leiterin der Wassenaar-Filiale in Bre-

merhaven Leherheide, zusammen, was sie und ihr Team 

umtreibt. „Wir haben daher Konzepte erstellt, wie in 

jedem Garten und selbst auf dem Balkon abwechslungs-

reiche Lebensräume geschaffen werden können, die 

schön aussehen und gleichzeitig für Menschen, Insekten 

und Blumen optimale Bedingungen schafft.“

Ein Beispiel hierfür ist „Bed & Breakfast“, eine 

Auswahl so genannter Nährgehölze, deren Beeren so-

wohl die Speisekarte von Vögeln füllen, als ihnen auch 

Schutz- und Nistraum bieten. „Während der Blüte sind 

Schlehe, Schwarz- oder Feuerdorn, Wachholderbeeren 

sowie Efeubeere auch eine beliebte Nahrungsquelle für 

Bienen und andere Insekten, deren große Bedeutung für 

unsere eigene Ernährung nicht unterschätzen sollte“, 

weiß die Gartenfachfrau. „Aronienbeeren sind nicht nur 

für Vögel ein leckerer Aperetif, sondern mittlerweile so-

gar bei Menschen als Vitaminquelle hoch im Kurs.“ Dass 

pfi ffi ge ökologisch wertvolle Kombinationen sogar auf 

engstem Raum funktionieren und Spaß machen, erklärt 

sie an einem Beispiel: „Wenn Sie in ihren Balkonkästen 

sowohl Erdbeeren oder Tomaten pfl anzen und daneben 

insektenfreundliche Blüher, dann kommen die Insekten 

und bestäuben die Nutzpfl anzen gleich mit und der Ern-

te steht nichts im Weg.“

Rosenliebhaber bereichern mit wilden und einfa-

chen, nicht gefüllten Rosen ebenfalls die Vielfalt in ih-

rem Garten. „Die Klassiker kommen wieder und können 

weiterer Farbtupfer in Staudenbeeten sein. Wer möchte, 

kann dazwischen dann auch noch Saat von niedrig 

wachsenden Blühwiesen aussträuen, dann kommt Le-

ben in den Garten.“

Last but not least erfreuen sich Kräutergärten immer 

größerer Beliebtheit, deren Variaitonen von rot blühen-

dem Ananassalbei, über violetten Thymian bis zu rosa 

Blütenkugeln vom Schnittlauch reichen.

Mit so einer Mischung wird der Garten zum Paradies 

für Insekten und Menschen gleichermaßen. Wobei zu-

gegebener Maßen nur Menschen direkt von den drei 

Prozent Rabatt mit der Paradieskarte von Wassenaar 

profi tieren. (ran)

Nährgehölze (links) bieten sowohl Futter als auch Schutzraum. Rosen bereichern ebenfalls die Vielfalt 

im Garten. Fotos Rendelsmann

„Bed & Breakfast“ 
für Vögel und Insekten

Diversität im Garten

Anzeige

„
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Viele wünschen sich einen saf-
tig grünen und kräftigen Rasen. 
Im Frühling braucht er deshalb 
Pfl ege: Für kräftiges Wachstum 
muss das Grün gedüngt, gemäht, 
nachgesät und von Moos befreit 
werden.

K
ahle Stellen, eine bräunliche Farbe und 

von Moos durchsetzt – nach dem Winter 

sehen die meisten Rasenfl ächen ziemlich 

unansehnlich aus. Der richtige Zeitpunkt 

fürs Mähen, Düngen und Aussäen ist gekommen, 

wenn die Bodentemperatur etwa zehn Grad beträgt. 

Bei niedrigeren Temperaturen wächst Rasen nämlich 

nicht.

Rasen mähen und begutachten

Wenn es so weit ist, den Rasen als Erstes von restli-

chem Laub und Ästen befreien. Dann kann er gemäht 

werden. Dafür den Rasenmäher auf die niedrigste 

Stufe einstellen – der Rasen sollte möglichst kurz 

werden. So erhält man einen guten Überblick 

über den Zustand der Rasenfl äche. Die Stellen, 

die in der Sonne liegen, sind meistens in Ord-

nung. In schattigen Bereichen ist der Rasen hin-

gegen oftmals von Moos durchzogen. Wichtig: 

Die Messer des Rasenmähers sollten scharf sein, 

damit das Grün auch wirklich geschnitten und 

nicht bloß abgerissen wird.

Moos entfernen für gesunden Rasen

Kleinere Moosfl ächen können mit einem Handverti-

kutierer oder einer Eisenharke entfernt werden. Für 

größere Bereiche eignen sich elektrische Vertikutierer, 

die beispielsweise Baumärkte verleihen. Durch das 

Vertikutieren werden Moos und Mulch entfernt und 

der Boden belüftet. Das regt das Wachstum des Ra-

sens an. Die Nutzung von Eisendünger gegen Moos 

im Rasen ist nicht zu empfehlen, dieser ist nicht nur 

giftig, sondern hilft auch nur kurzfristig, indem das 

Moos verätzt wird.

Als Nächstes ist es wichtig, den pH-Wert des Bo-

dens zu überprüfen. Den Wert kann man mit einem 

Schnelltest aus dem Baumarkt in wenigen Minuten  

ermitteln. Der pH-Wert sollte etwa zwischen 5,5 und 

6,5 liegen. Ist der Wert niedriger und der Garten-

boden somit eher sauer, kann man ihn mit etwas 

Kalk anreichern und den pH-Wert anheben. So kann 

der Rasen besser Nährstoffe aufnehmen. Bei sandi-

gem Boden darf der Wert auch etwas niedriger liegen, 

lehmiger Boden verträgt einen etwas höheren pH-

Wert.

Rasen an lichten Stellen neu aussäen

An Stellen, wo sich Trampelpfade andeuten oder der 

Rasen ausgedünnt ist, muss neu ausgesät werden. 

Dafür eignet sich am besten zertifi zierte Rasensaat. 

Diese ist an der Bezeichnung RSM zu erkennen, 

die sogenannten Regel-Saatgut-Mischungen ste-

hen für gute Qualität.

Düngen mit Kompost

Um die Bodenaktivität zu verbessern, eine dün-

ne Schicht aus fein gesiebtem Kompost auf dem 

Rasen verteilen. Dieser natürliche Dünger regt das 

Bodenleben an und schützt das Saatgut gleichzeitig 

davor, von Vögeln gefressen zu werden. Den Kompost 

einfach mit der Harke ganz dünn auf der Fläche ver-

teilen. Wenn der Rasen besonders dicht und grün 

werden soll, ist zusätzlich etwas Dünger ratsam. Dafür 

empfi ehlt sich ein Bio-Rasendünger. (ran)

So wird der Rasen saftig grün

Rasenpfl ege im Frühjahr

Von einem saftig grünen Rasen 

träumt nahezu jeder Gartenbesitzer.

Nach dem Winter sollte der Rasen auf der niedrigsten Stufe gemäht werden, so erhält man einen 

Überblick über seinen Zustand.  Fotos Colourbox.de
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Baumschule Thölken

In 27711 Osterholz-Scharmbeck / Ziegelstraße 3 / An der B74 / 0 47 91/1 34 29

 

 

...  ist das 
schön!

Eine Aktion desWESER-KURIER
für Bremen & die Region

Gemeinsam
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voll blühender  Wunder
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M
it strahlend bunten Farben 

ziehen die unzähligen Früh-

blüher bei den ersten Son-

nenstrahlen die Menschen magisch 

in ihren Bann. Kein Wunder, dass die 

Baumschule Thölken in Osterholz-

Scharmbeck mit ihrer Blütenpracht 

voller Frühlingsboten längst das fl o-

ristische Mekka aller Gartenfreunde  

geworden ist. 

„Unsere Stärke ist die große, klar 

strukturierte  Auswahl an Blumen und 

Solitärpfl anzen in ordentlicher Grö-

ße“, sagt Stephan Thölken und zeigt 

auf imposante Gewächse hinter ihm. 

Während viele Kundinnen und Kun-

den mit Blumenpfl anzen und Stauden 

in Kisten an ihm vorbei marschieren, 

erwähnt er: „Wir liefern übrigens auch 

Pfl anzen aus und bieten Pfl anz- und 

Gartengestaltungservice an. Egal ob 

einzelne Beete angelegt werden sollen 

oder eine komplette Neugestaltung ge-

wünscht ist.“ 

Dabei ist dem fachkundigen Perso-

nal sowohl in der Baumschule Thölken 

als auch bei der Kundschaft vor Ort 

ihre Liebe zu Pfl anzen und Natur anzu-

merken. „Mit uns erleben die Men-

schen ihr blühendes Wunder“, 

schmunzelt der Inhaber der Baum-

schule Thölken. (ran)

Stephan Thölken präsentiert seine große Auswahl an Blumen 

und Solitärpfl anzen.  Foto Rendelsmann

Jede Pflanze mit 100% Anwachsgarantie!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und werden Sie

freundlich und kompetent beraten.

Küsten-Garten-Service

Anzeige

Rat für jeden Gartentag

Franz Böhmig

ISBN 9783818605537

24,95 Euro

Nachschlagewerk für das ganze 

Gartenjahr. Eine echte Bedie-

nungsanleitung für den heimi-

schen Garten. Wie ein Kalen-

der nach Jahreszeiten farblich 

sortiert und nach den Themen 

Allgemeines, Gemüse, Obst und 

Zierpfl anzen strukturiert. Viele 

nützliche Tipps und Tabellen, 

die Auskunft über botanische 

Namen, Bedürfnisse sowie Aus-

saat und Pfl egetipps enthalten.

Was lebt im Garten?

Bärbel Oftring

ISBN 3440171817

10 Euro

Das Spannende liegt förm-

lich vor der Tür – oder wohnt, 

„hummelt“, krabbelt und 

wächst dort. Im Kosmos-Ver-

lag ist ein praktischer Natur-

führer für Kinder erschienen. 

Auf mehr als 100 Seiten erklärt 

Autorin Bärbel Oftring: „Was 

lebt im Garten?“

Eine klare Gliederung mit 

kindgerechtem Layout führt 

die jungen Gartenfreun-

de in die faszinierende Welt 

ein. Denn unglaublich viele 

Naturentdeckungen warten 

gleich vor der Haustür. Dieser 

Kindernaturführer stellt die 85 

wichtigsten Tiere und Pfl anzen 

in Garten und Park vor. 

Lesetipps
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FLINK & SAUBER
Ihr Dienstleister rund um Haus und Garten

Haushaltsaufl ösungen
Umzüge
Entrümpelungen
Metall-/Schrottabholung
und vieles Meer…

0175 671 75 75

0471 391 43 50

Fax 0471 95 84 55 52

fl inkxsauber@gmx.de
www.fl inkxsauber.de

Die Eheleute sind vor acht Jahren 
aus Rosenheim in Bayern an die 
Wesermündung gezogen. Jürgen 
Maßmann hat norddeutsche 
Wurzeln und Ursula Peschke-Maß-
mann genießt die Ruhe und Ab-
geschiedenheit an der Küste. „Das 
Leben ist hier entschleunigt“, sagt 
sie. Das genießt sie.

Das Grundstück am südlichen Ortseingang von Vol-

kers beginnt an der Dorfstraße und erstreckt sich 

4000 Quadratmeter Richtung Deich. Ursula Pesch-

ke-Maßmann hat ihr Atelier im ehemaligen Kuhstall 

eingerichtet.

In einem anderen Nebengebäude betritt man die 

Töpferwerkstatt ihres Mannes. Wieder ein anderes 

Häuschen dient als Ausstellungsraum. Die Raku-Ke-

ramik, die Jürgen Maßmann gestaltet, ist von einer 

ursprünglichen, tiefen Schönheit. Und im Garten 

stehen Skulpturen von Tochter Laura Maßmann und 

weiteren Künstlern. Es ist ein Spaziergang zwischen 

Gartenkunst und bildender Kunst.

Neben der Kunst prägen große Bäume, etliche Bü-

sche, Rosen und Staudenbeete den Garten. Auf man-

chen Flächen sät Ursula Peschke-Maßmann auch ein-

jährige Blumen aus. Die Beete sehen aus wie ein Griff 

in den Farbkasten.

„Ich hatte bei den Stauden anfangs ein Farbkon-

zept“, erzählt sie, hält inne, lächelt und sagt dann: 

„Vergiss es.“

Ein lebendiger Garten

Manche Pfl anzen gedeihen gut im Marschenboden. 

Andere weniger. Und deshalb ist es mit einem Farb-

konzept schwierig. Im Garten von Familie Maßmann 

blühen üppig unter anderem Frauenmantel und Phlox, 

Margeriten, Königskerzen, Fingerhut, Edeldisteln und 

viele Rosen. Und etliche Kräuter sowie Erdbeeren, die 

sich längst selbstständig gemacht haben.

In einem großen Garten lebt man nie alleine. 

Zahlreiche Vogelarten nisten dort, Waldohreulen und 

Spechte, Grasmücken, Drosseln, Meisen, Zaunköni-

ge und viele mehr. Insekten umschwirren die Blüten. 

Aber es gibt auch Bewohner, die weniger angenehm 

sind: Maulwürfe und Wühlmäuse beispielsweise. 

Gegen die hilft den Maßmanns ein kleiner Freund 

mit langem schlanken Körper: ein Mauswiesel. „Das 

geht in die Gänge der Wühlmäuse und Maulwürfe und 

stellt ihnen nach“, erzählt Jürgen Maßmann. Das freut 

die Maßmanns und lässt die Stauden länger leben. (hei)

Zwischen Deich und Kunst

Viel Platz für Kreativität und Entspannung

Ursula Peschke-Maßmann und Jürgen Maßmann in ihrem weitläufi gen Garten in Volkers.  

Im Garten stehen zahlreiche Skulpturen. Daneben fi nden sich viele Rückzugsorte, die zur Entspannung einladen. Fotos Heilscher

Wir bieten an:   Rindenmulch, Hackschnitzel, Mutterboden, Kompost, Sand,  
Kies, Pflastersplitt, Containerservice u. v. m.

Annahme von:   Grüngut, Baumwurzeln, Bauschutt, Beton und Bodenaushub 

Neufelder Weg 7 · 27619 Schiffdorf-Spaden ·  04 71 / 90 21 757

Neu im Sortiment: Fallschutzrindenmulch
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Gelungene Gärten

EPOS
new mowing technology

VIRTUELLE GRENZEN.  
UNENDLICHE MÖGLICHKEITEN. 
OHNE KABEL.

EINE NEUE TECHNOLOGIE FÜR PROFESSIONELLE MÄHROBOTER.

27624 Geestland-Köhlen
Telefon 04708 1038 
www.hubert-landtechnik.de LANDTECHNIK I ERNTESERVICE

Beratung vor Ort. Installation und Service.

Lafrenz GmbH
Gerhard Lafrenz & Andree Knust

Zimmerei Meisterbetrieb
Holzrahmenbau · Trockenbau · Carports · Wintergärten · Dachdeckerarbeiten

Neuenwalde · Krempeler Straße 5 · 27607 Geestland
Telefon 04707 2 52 · Telefax 04707 13 99

Platz ist in der kleinsten Hütte, sagt man. Platz ist 
auch im kleinsten Garten. Inga Lüdke aus Nordenham 
hat einen kleinen Garten. Und einen schönen. 

A
uf 205 Quadratmetern ge-

deihen zahlreiche Blumen, 

Kräuter und Gemüse. Bei solch 

einer bunten Vielfalt fühlen sich 205 

Quadratmeter gar nicht mehr klein an.

Als Inga Lüdke das Reihenhaus vor 

fünf Jahren übernahm, sei alles kahl 

gewesen, erzählt sie. Rasen vorm Haus, 

Rasen hinterm Haus. Sonst nichts. 

Vorm Haus gedeihen inzwischen Salat, 

Kartoffeln, Auberginen, Erdbeeren und 

vieles mehr in drei Hochbeeten.

Inga Lüdke kennt fast jede Pfl anze 

in ihrem Garten mit Vornamen. Sie 

deutet auf den Dost: ein Drei-Sterne-

Restaurant für Insekten. Die Blüten 

sind umschwirrt. Für Insekten hat 

Inga Lüdke auch Schilfhalme an der 

Hauswand aufgehängt. „Darin nis-

ten Wildbienen“, erzählt sie. Auch für 

Vögel bietet der Garten einiges, nicht 

nur Insekten und Regenwürmer, son-

dern ebenfalls einen stets befüllten 

Futterplatz. Inga Lüdke füttert auch im 

Sommer. Viele Vogelkundler empfehlen 

das inzwischen, weil etliche Vogelarten 

in einer ausgeräumten Natur nicht 

mehr genug zu fressen fi nden. Meisen, 

Spatzen, Finken und Tauben bedienen 

sich an dem Futterplatz. „Und was 

runterfällt, nehmen die Igel“, berichtet 

die Gärtnerin.

Gemüse in großen Wannen

Im rückwärtigen Garten ist es süd-

lich warm. Auf 100 Quadratmetern 

hat Inga Lüdke einen Apfel- und einen 

Birnbaum gepfl anzt. In großen Wan-

nen wachsen Tomaten, Gurken und 

Zuckermais. 

Clematis und Wein breiten sich an den 

Sichtschutzwänden zu den Nachbar-

grundstücken aus. Und auf der „südli-

chen Hanglage“ gedeiht sogar ein klei-

nes Stück Wiese mit einer Vielzahl an 

verschiedenen Gräsern. So viel Natur 

auf einer so kleinen Fläche. Inga Lüdke 

zeigt, dass das möglich ist. (hei)

Garten auf kleinstem Raum

In ihrem Vorgarten in der Bremer Straße zieht Inga Lüdke in Hochbeeten 

Gemüse und Kräuter.   Foto Heilscher

Startklar für Frühling und Sommer 
mit Markengeräten von Husqvarna

D
ie Sonne scheint, die Vegetation 

erwacht, der Hobbygärtner hat 

jede Menge zu tun: Ob Mähen 

oder Trimmen, Laubblasen oder Frei-

schneiden, entdecken Sie bei Hubert 

Landtechnik in Köhlen das komplette 

Angebot an Produkten von Husqvarna 

für den schönen Garten.

Der Dienstleister für Landtechnik 

und Ernteservice hat sich längst einen 

Namen gemacht als Fachhandel für Forst 

und Gartengeräte, mit eigener moderner 

Werkstatt sowie Hol- und Bring-Service. 

Heckenscheren, Kettensägen, Hoch-

druckreiniger und Blasgeräte, klassisch 

mit Motor oder auch mit Akkubetrieb 

stehen in vielen Varianten zur Auswahl. 

Als bequeme Alternative zum Hand-

rasenmäher gibt es Aufsitzmäher, Ra-

sentraktoren und Mähroboter – auch 

hier hat die Akkutechnologie Einzug 

gehalten. „Die Akkus haben eine enorme 

technische Entwicklung durchlaufen“, 

informiert Inhaber Hermut Hubert. 

„Man bemerkt größtenteils keinen Leis-

tungsunterschied mehr zu Produkten 

mit Verbrennungsmotor oder Kabel und 

spart Emissionen.“ 

Für die Mähroboter steht eine weitere 

innovative Technologie zur Verfügung: 

Mit Funksignalen lassen sich virtuelle 

Grenzen für den Rasenschnitt ziehen. 

Vielfältiges Zubehör und eine Auswahl 

an Arbeitsgeräten zum Verleih runden 

das Angebot ab. (gsc)

Anzeige

Hubert Landtechnik hält eine große 

Auswahl an Husqvarna Geräten 

vorrätig.  Foto Scheiter
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Schnelltest bringt 
Nährstoffb  edarf ans Licht

O
b die Erde im eigenen Garten 

für die geplante Bepfl anzung 

geeignet ist oder ob sie für 

erfolgreiches Wachstum noch eine 

Starthilfe benötigt, kann mit einem 

Bodenschnelltest ermittelt werden. 

„Wir benötigen ungefähr zweieinhalb 

Liter Erde für eine Testung“, erklärt 

Lothar Tejer vom Raiffeisenmarkt in 

Loxstedt. „Wir benötigen diese Menge 

in der Regel, um je nach Bedarf und 

gewünschter Kultur die notwendigen 

Daten ermitteln zu können.“ Diese 

Vorgehensweise empfi ehlt der Experte 

Gartenfreunden, damit die Erfolgs-

erlebnisse im Anschluss auch  erfolgen.

Die richtige Düngung

 „Rasen hat einen anderen Nährstoff-

bedarf als Gemüsepfl anzen oder blü-

hende Stauden. Dann muss berück-

sichtigt werden, ob organische oder 

mineralische Düngungen gewünscht 

beziehungsweise empfehlenswert er-

scheinen“, ergänzt Tejer. Er weiß aus 

langjähriger Erfahrung, dass es hier 

je nach Alter der Kunden unterschied-

liche Präferenzen gibt.

Die Auswahl der Saaten, Dünger, 

Gründünger,  Erden und Pfl anzen ist 

im Loxstedter Raiffeisenmarkt sehr 

umfangreich, so dass selbst ausgefal-

lene Wünsche der Gartenfreunde von 

dem kompetenten Team erfüllt werden 

können. (ran)

Lothar Tejer nimmt einen Boden-

schnelltest vor.  Foto Rendelsmann

Unsere Märkte: Loxstedt · Schiffdorf · Hagen · 

Lunestedt · Kirchwistedt · Geestenseth · Büttel

An der Bahn 1 · 27616 Beverstedt-Lunestedt  

Tel. 04748 / 82150 · www.raiffeisen-lune.de

Raiffeisen Lune eG
Agrar · Bauen · Energie · Haus & Garten · Reitsport

Ihr Partner für einen 
perfekten Garten

Blumenerden • Rindenmulch • Gartenkalk • 

Volldünger • Saatgut • Blühmischungen

Wir stellen für Sie ein  breites Sortimentsspektrum 

im Bereich Dünger, Erden, Sämereien und Werkzeuge 

zur Verfügung!

Für alle Anforderungen finden wir die richtigen Produkte für 

Ihren Garten. Durch die hohe Anzahl an unterschiedlichen 

Marken entscheiden Sie, welches Produkt am besten passt.

Gerne beraten wir Sie, um das passende Produkt zu finden.

Anzeige

Nach der Pfl anzung durchlaufen 
Rankpfl anzen die so genannte 
Aufb auphase, nach Erreichen der 
gewünschten Wuchsfl äche kommt 
die Erhaltungsphase. Der Pfl ege-
aufwand kann in beiden Phasen 
und je nach Sorte sehr verschieden 
sein. Durch geschickte Pfl anzen-
wahl lässt sich das optimieren.

E
feu (Hedera) und andere Selbstklimmer sind 

neben dem Vorteil, kaum Kletterhilfen zu brau-

chen auch anfangs nahezu pfl egefrei. Bewäs-

sern ist fast nie erforderlich. Nach rund fünf bis 

zehn Jahren sind dann erste Schnittarbeiten fällig. Wenn 

der Vollbewuchs – meist bis zum Dachanschluss – er-

reicht ist, fallen jedes Jahr beträchtliche Schnittarbeiten 

zum Freihalten von Dachanschluss und Fenstern an.

Geißblätter und andere Schlingpfl anzen wie Ake-

bia oder auch die Kletterhortensie brauchen anfangs 

oft viel Unterstützung, um anzuwachsen. Wird hier 

an der Pfl ege gespart, kommt die Begrünung oft nicht 

über die erste Aufbauphase hinaus.

Knöterich (Polygonum aubertii): Hier ist anfangs 

kaum Pfl ege nötig, aber schon in der weiteren Auf-

bauphase werden umfangreiche Schnittmaßnahmen 

erforderlich, um das extreme Wachstum zu bändigen. 

Bewässern ist kaum erforderlich

Pfeifenwinde (Aristolochia macrophylla und A. to-

mentosa): Diese Arten brauchen anfangs viel Pfl ege, 

um anzuwachsen, sind dann aber – abgesehen vom 

hohen Wasserbedarf - fast pfl egefrei, weil sie relativ 

wenig Sprosswachstum entfalten und entsprechend 

wenig geschnitten werden müssen. Grünmasse wird 

hier vor allem in Form großer Blätter gebildet, die im 

Herbst abfallen.

Wilder Rankwein (Parthenocissus inserta) und 

ähnliche Rankpfl anzen Clematis montana sind in 

allen Phasen relativ pfl egeleicht, brauchen meist kein 

Gießwasser und werden von daher gern bei Begrü-

nungen eingesetzt. Ab und zu sind Auslichtungs- und 

Verjüngungsschnitt erforderlich. (ran/vk)

Rankpfl anzen pfl egen

Aufwand je nach Art unterschiedlich

Wenn der Vollbewuchs erreicht ist, sollte man den Efeu kräftig beschneiden, damit er nicht das Dach 

beschädigt.  Foto colourbox.de
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Familiäre Gartenpflege –  
MABAU kümmert sich um  
Hecken und Rasen

J
etzt, wo es wärmer wird, wollen 

Sie Ihre freie Zeit entspannt drau-

ßen genießen und nicht mit den 

Händen in der Erde im Blumenbeet?  

MABAU nimmt Ihnen die Arbeit ab – 

und das ganz individuell auf Ihre Wün-

sche angepasst.

Kein Garten ist gleich

Jeder Garten ist anders. Deswegen sind 

auch die Gartenpflege-Angebote von 

MABAU alle unterschiedlich. Es gibt 

verschiedene buchbare Pakete. Dabei 

übernehmen die Gartenprofis für Sie 

die regelmäßige Pflege, Erdarbeiten, 

Pflügen, Laubbeseitigung, das Be-

schneiden von Bäumen und Sträu-

chern, Winterdienst und noch vieles 

mehr in liebevoller Detailarbeit.

„Unsere Mitarbeiter pflegen die 

Gärten der Kunden, als wären es ihre 

eigenen“, erzählt Björn Behne, Be-

triebsleiter bei MABAU. „Es gibt immer 

dieselben Ansprechpartner. Manche 

Kunden warten schon mit Kaffee und 

Gebäck auf ihren Gärtner“, erklärt er 

weiter. Die Gartenprofis kommen im-

mer zu festen Terminen, wodurch der 

Umgang mit den Kunden sehr familiär 

wird – was beide Seiten sehr zu schät-

zen wissen.

Gartenpflege-Optionen

Sie können zwischen vier Paketen 

wählen. Bei allen ist die Entsorgung 

der Gartenabfälle inklusive und alle 

Arrangements können ganz nach 

Ihren Bedürfnissen angepasst werden: 

„Manche unserer Kunden wollen ihren 

Rasen noch selbst mähen, weil ihnen 

das Spaß macht. Dann machen wir das 

natürlich nicht. Solche Wünsche sind 

gar kein Problem und es wird nach den 

erbrachten Leistungen bezahlt“, so der 

Betriebsleiter.

Zubuchbare Extras

Zubuchbar zu jedem Paket ist zum 

Beispiel das Reinigen von Terrassen 

und Aufwegen, das Abstechen von Ra-

senkanten, die besondere Pflege Ihres 

Rasens mit Vertikutieren und Düngen, 

schonende Bekämpfung von Mäusen 

und Maulwürfen oder die Gossen-Rei-

nigung. Auch wenn Sie noch andere 

Wünsche haben, können Sie darüber 

mit Ihrem MABAU-Gartenprofi reden, 

denn: „Wir fühlen uns wie ein Fami-

lienbetrieb und genauso wollen wir 

auch unsere Kunden behandeln“, er-

zählt Björn Behne stolz.

Keine Vertragsbindung

Und auch wenn sich Ihr Bedarf ein-

mal ändert, ist das nicht schlimm: 

„Die Kunden schließen für die Pakete 

keinen Vertrag ab. Die Gartenpflege ist 

jederzeit kündbar und die Absprachen 

können jederzeit angepasst werden.“ 

(Kelling)

Rankpflanzen

mabau-cux.de

SCHON AB

75 EUR 
PRO MONAT

MABAU MACHT DEN GARTEN
Die Gartenarbeit macht sich jetzt von selbst. Mit unseren neuen
GARTENPFLEGE-ABOS sorgen wir dafür, dass Ihr Garten permanent ge-
pfl egt ist. So bleibt Ihnen mehr Zeit für die schönen Dinge des Lebens.
Wählen Sie eines von VIER VORTEILSPAKETEN (Basic, Komfort, Premium 
oder Exklusiv), welche Sie jederzeit ganz einfach wechseln können

💧💧 inklusive Entsorgung der Gartenabfälle
💧💧 individuelle Leistungen nach Wunsch
💧💧 keine Vertragsbindung
💧💧 jederzeit kündbar

Jetzt unverbindlich anfragen 04741 - 98 13 28
WIR MACHEN DIE ARBEIT,

SIE GENIESSEN IHR GEPFLEGTES GARTEN-PARADIES.

HUTH Metall + Zaunbau GmbH 

Telefon: 0471 972 20-0 • www.huth.team

ZAUN + TORSYSTEME

SCHLOSSEREI

METALLBAU

SERVICE + WARTUNG

! WIR SUCHEN !
Einfamilienhäuser, Mehrfamilienhäuser 

Eigentumswohnungen, Resthöfe etc. 

π 0471 / 25033 π 

www.menke-maklerkontor.de

Lüder Menke Maklerkontor GmbH 
Rheinstr. 29, 27570 Bremerhaven

Die gartenprofis von MABAU übernehmen für Sie die Pflege Ihres Garten.

  Foto Adobe Stock
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HEIM & HAUS setzt seit seiner Gründung 1971 auf Qualität „Made in
Germany“ und ist für über 1,4 Millionen Kunden und über 2.500 Mit-
arbeiter und freiberufliche Handelsvertreter in ganz Deutschland ein
verlässlicher Partner.
Wir suchen:

Ihre Aufgaben:
• Direktvertrieb von exklusiven Bauelementen
• Produktberatung beimKunden zuhause
• Arbeit in einemwohnortnahen Vertriebsgebiet

Ihr Profil:
• Freude an Beratung und Kundenkommunikation
• Interesse an Produkten aus demBauelementebereich
• Spaß an undMotivation für selbstständige Arbeit
• Überzeugungsstarkes, verbindliches und gepflegtes Auftreten
Wir bieten:
• Attraktive Verdienstmöglichkeiten
• Top Karrierechancen
• UmfangreichesWeiterbildungsprogramm
• Langfristige Partnerschaften

Außendienstmitarbeiter (m/w/d)

SEIT
OKTO

BER 2021

IN WANNA

MARKISEN · ROLLLADEN · KUNSTSTOFFFENSTER
HAUSTÜREN · DACHFENSTER · TERRASSENDÄCHER
VORDÄCHER · ZIPSCREEN · GARAGENTORE

HEIM &HAUS · Landesstr. 69 · 21776Wanna
04757 - 8185780 · info@heimhaus.de
www.heimhaus.de

Unter der Rampe 6

Tel. 0471/50 41 27 52

www.partyservice-rehbein.de

Erstklassiges Fingerfood

Wir sind

umgezogen!

Nistkasten 
selber bauen
Gebraucht werden

�  Unbehandelte Fichten- oder 

Lärchenholzbretter, Stärke: 2cm

�  25 Schrauben, 4–5 cm lang

Die Teile und ihre Maße

�  Boden: 1x 12,5 cm x 12,5 cm

�  Seitenwände: 2x 14,5 cm x 25 cm x 

29,7 cm

�  Rückseite: 1x 16,5 cm x 30 cm

�  Vorderseite: 1x 12,3 cm x 24,5 cm – 

6cm von der oberen Kante ein Loch 

bohren (2,7 cm für Blau-, Tannen-, 

Hauben- oder Sumpfmeise; 3,2 cm 

für Kohlmeise und Kleiber; 3,5 cm 

für Trauerschnäpper und Sperling; 

4,5 cm für den Star; 4,8 cm hoch 

und 3,2 cm breit für den Gartenrot-

schwanz)

�  Dach: 1x 22 cm x 18,5 cm

�  Leiste: 1x 4 cm x 34 cm

Der Zusammenbau

Das Einfl ugloch aufzeichnen, mittig 

ein Loch bohren und mit der Stichsäge 

das Loch aussägen, oder mit dem 

Forstnerbohrer ausbohren. Die beiden 

Seitenwände mit der Rückwand 

verschrauben. Danach den Boden an-

schrauben. Die Vorderwand mit dem 

Loch einsetzen und durch die Seiten-

teile jeweils vier Zentimeter von der 

oberen Kante aus gemessen verschrau-

ben. Dadurch lässt sich die Vorder-

wand hochheben, um den Nistkasten 

zu reinigen. Den Deckel aufsetzen und 

verschrauben. Die Vorderseite unten 

durch eine mittig gesetzte Schraube 

sichern. Die Leiste zum Aufhängen 

mittig an der Rückseite befestigen.

Traumhaus für Vogelfamilien
Nisthilfen helfen Vögeln bei der Brut
Im Frühling machen sich 
die zukünftigen Vogel-
eltern auf die Suche nach 
einem passenden Nest. 
Wer Spatzen, Meisen und 
Staren bei der Aufzucht 
einer neuen Generation 
helfen will, der sollte sich 
rechtzeitig mit passenden 
Nistkästen in seinem 
Garten beschäftigen. 

N
istkästen kommt in den 

aufgeräumten Gärten 

eine wichtige Funktion zu, 

denn sie bieten vielen Vö-

geln, die sonst keine geeigneten Plätze 

fi nden, Brutmöglichkeiten. Am besten 

sind Nistkästen aus unbehandeltem 

Holz oder Holzbeton geeignet. Ein wei-

terer wichtiger Aspekt ist die Größe. 

Der Spatz mag es zum Beispiel gerne 

hell und geräumig mit einem Einfl ug-

loch von mindestens vier Zentimetern, 

für die Meise reichen drei Zentimeter. 

Brüten Meisen in Kästen mit einer 

größeren Öffnung, besteht die Gefahr, 

dass Sperlinge sie aus dem neuen Heim 

vertreiben. Rotkehlchen, Hausrot-

schwänzchen und Bachstelzen brüten 

normalerweise in Nischen. Daher gibt 

es für sie zum Beispiel Nistkästen, die 

zur Hälfte offen sind. Um die Brut vor 

Nesträubern zu schützen, hängen Nist-

kästen am besten in sicherer Höhe von 

mindestens drei Metern. Dabei spielt 

auch die Himmelsrichtung eine Rolle. 

In Richtung Osten oder Süd-Osten ist 

die ideale Ausrichtung. 

Reinigung der Nistkästen

Gereinigt werden sollten die Nistkästen 

erst kurz vor Beginn der neuen Saison, 

denn verlassene Nistkästen werden im 

Winter auch gerne als Wohnquartiere 

von Ohrenkneifern, Florfl iegen, Wes-

pen- und Hummelköniginnen, aber 

auch von Fledermäusen und kleinen 

Säugetieren genutzt. Wer sichergehen 

will, dass der Kasten nicht schon wieder 

bewohnt ist, kann vorher anklopfen.

Zum Reinigen werden die Gras-, 

Laub- und Moosreste entfernt und 

der Kasten anschließend ausgebürstet. 

Scharfe Reiniger und Desinfektions-

mittel sind nicht notwendig. Bei star-

kem Parasitenbefall reicht das Ausspü-

len mit einer Sodalauge oder klarem 

Wasser. Anschließend den Kasten gut 

austrocknen lassen.

Nistkästen bieten vielen Vögeln Brutmöglichkeiten.  Foto Colourbox.de
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N
ach 14 Jahren in Bremerhaven 

ist die Firma HEIM & HAUS 

Produktions- und Vertrieb 

GmbH nach Wanna umgezogen, weil 

sie dort über eine attraktive Ausstel-

lungsfl äche und größere Räume ver-

fügt. 

HEIM & HAUS ist die Num-

mer 1 im Direktvertrieb exklusiver 

Bauelemente und zählt zu den größten 

Herstellern auf dem deutschen Markt. 

Die Firma ist führend in Produkt-, 

Dienstleistungs- und Beratungsquali-

tät, entwickelt, vertreibt, produziert 

und montiert exklusive Produkte rund 

ums Haus. So profi tieren die Kunden 

von einer hohen Qualität, erhalten 

Spitzenprodukte sowie das komplette 

Dienstleistungspaket aus Beratung, 

Montage und Kundendienst. 

Zur Beratung gehört auch eine Pro-

duktvorführung und das Finden einer 

Montagelösung. 

Das Produktportfolio bietet inno-

vative Antworten auf die wichtigsten 

Fragestellungen für Sonnenschutz, 

Energieeinsparung, Wetterschutz und 

Einbruchschutz. So bieten die Marki-

sen hochwertigen Sonnenschutz für 

Garten, Terrasse und Balkon. 

Aktuell ist die Firma für rund zehn 

Arbeitsplätze auf der Suche nach neu-

en Mitarbeitern. Erwünscht sind auch 

Branchenfremde und Quereinsteiger 

für die Bereiche Verkauf und Kunden-

betreuung. (hum)

HEIM & HAUS eröff net mit Umzug nach Wanna 
neue räumliche Perspektiven für die Kunden

Zierschmuck-Zäune

Doppelstabgitterzäune

Pantanet-Drahtzäune

Schmiedeeiserne Zäune

Sichtschutzzäune

Toranlagen aller Art

KGS
Küsten-Garten-Service

Gebietsvertretung
Elbe-Weser-Raum
Musterausstellung
Umfangreiche Lagerhaltung
Kostenloser Besuch und
Beratung vor Ort

✆ 04704 -1345
www. kuesten-garten-service.de

Besuchen Sie unsere
neue Ausstellung und
neu eingerichtete
Kundenberatung!

H. Kornahrens, Drangstedt

Verkaufsleiter 

Torsten Kunsmann ist 

mit der HEIM & HAUS 

Produktions- und 

Vertrieb GmbH nach 

Wanna umgezogen.

Foto pv

Erneuerbare Energien 
und nachwachsende 
Rohstoff e? Beides spielt 
im Haushalt von Bernd 
Pfl üger eine große Rolle. 

A
uf dem Dach seiner Wohnim-

mobilie in Bremerhaven Sur-

heide ist neben einer Photo-

voltaik- auch eine Solarthermieanlage 

installiert. Letztere wurde mit einer 

Holzpellet-Heizung im Keller kombi-

niert. Dadurch spart die Familie etwa 

11 Prozent der Heiz- sowie 38 Prozent 

der Stromkosten ein. „Ich denke, dass 

wir ein sehr umweltfreundliches Haus 

haben und es samt Garten klima-

schonend bewirtschaften“, sagt Bernd 

Pfl üger. 

Bereits vor neun Jahren hat er in 

Sonnenenergie investiert. 2013 musste 

seine marode Ölheizung ersetzt wer-

den. Damals beschlossen der heutige 

System-Administrator und gelernte 

Ernergieanlagenelektroniker sowie 

seine Ehefrau, auf nachhaltige Heiz-

technik umzustellen. Die gemeinsame 

Wahl fi el auf eine Pellet-Brennwert-

heizung mit Solarthermie für die 

Warmwasseraufbereitung. Der Vorteil, 

den diese Kombination bietet: Erst 

wenn Sonnenkraft nicht ausreicht, um 

Brauch- oder Heizungswasser zu er-

wärmen, fängt der Pelletkessel an zu 

heizen. „Damit verbrauchen wir rund 

elf Prozent weniger Holzpellets“, betont 

der Eigentümer, der in Sachen Solar ein 

Jahr später sogar noch einmal nachleg-

te. Seit 2014 sind auf Hauptgebäude 

und Garage PV-Module platziert. „Mit 

der 7 KW-Anlage produzieren wir in 

Spitzenzeiten 42 Kilowattstunden pro 

Tag und decken damit rund 38 Pro-

zent unseres Strombedarfs ab. Der Rest 

wird in das öffentliche Netz eingespeist 

und mit 12,69 Cent pro Kilowattstunde 

Sonnenenergie vergütet.

 Früher gab es dafür mehr – heute 

lohnt es sich, möglichst viel des Stroms 

aus Eigenproduktion selbst zu ver-

brauchen“, so Bernd Pfl üger. Dafür hat 

er bei der Planung des PV-Anlagen-

baus den Sonnenlauf mitbedacht und 

ließ die Module so ausrichten, dass sie 

die Morgen- und Abendsonne einfan-

gen. „Da wir tagsüber arbeiten gehen, 

war mir wichtig, schon für den Früh-

stückstee und dann am frühen Abend 

bei der Arbeit im Garten oder im Haus 

Solarenergie nutzen zu können“, er-

klärt der Bremerhavener. 

Mit der Entscheidung für Erneu-

erbare Energien sei es ihm nicht nur 

darum gegangen, einen Beitrag für 

den Klimaschutz zu leisten, sondern 

auch den Wert seiner Immobilie zu 

steigern. Bernd Pfl üger: „Solarenergie 

gehört die Zukunft, gerade auch im 

Hinblick auf die aktuell steigenden 

Energiepreise. Deshalb sind wir froh, 

diese in unsere Haustechnik integriert 

zu haben und können es anderen nur 

empfehlen.“ (vk)

Solarkampagne „#machWatt“
Solarenergie für Klimaschutz ist 

auch das Motto der Solarkampagne 

„#machWatt“, die von der gemein-

nützigen Klimaschutzagentur ener-

giekonsens für das Land Bremen im 

letzten Jahr gestartet wurde. Um den 

Ausbau von Solarenergie voranzutrei-

ben, informiert energiekonsens sowohl 

private Hauseigentümerinnen und 

-eigentümer als auch Institutionen 

und Unternehmen zu den Vorteilen 

solarer Strom- und Wärmeerzeugung. 

Auf der Webseite solar-in-bhv.de fi n-

den Interessierte  Bremerhavenerinnen 

und Bremerhavener außerdem weitere 

Informationen zu  kostenfreien Be-

ratungsangeboten durch unabhängige 

Expertinnen und Experten.

Weitere Infos unter: solar-in-bhv.de

Den Sonnenlauf mitbedacht
Auf Hauptgebäude und Garage hat 

Bernd Pfl üger PV-Module platziert.

  Fotos Schimanke

Bernd Pfl üger (links) zeigt Heinfried Becker von energiekonsens 

sein privates Solarprojekt.  Fotos Schimanke
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D
er Bundesgerichtshof hat-

te mit Urteil vom 24. Januar 

2020 (Az: V ZR 155/18) einen 

Streit zwischen einer beklagten Grund-

stückseigentümerin und ihren drei 

klagenden Grundstücksnachbarn über 

ein Wegerecht aus Gewohnheitsrecht 

zu entscheiden. Die Nachbarn besaßen 

Reihenhäuser und konnten jeweils den 

hinteren Teil ihrer Grundstücke, auf 

denen sie Garagen gebaut hatten, be-

reits seit über 30 Jahren nur über das 

Grundstück der Beklagten erreichen. 

Ein Wegerecht zu ihren Gunsten war im 

Grundbuch nicht eingetragen.

Der Beklagten gefi el diese Nutzung 

nicht länger und sie stellte sich auf den 

Standpunkt, sie habe ihren drei Nach-

barn das Wegerecht nur schuldrechtlich 

„geliehen“ und kündigte den Leihver-

trag. Sie errichtete sodann ein Tor.

Das Oberlandesgericht (OLG) Köln 

entschied 2018 noch zu Gunsten der 

drei Nachbarn und beschied, dass die 

Zufahrt offenbleiben müsse. Das erge-

be sich aus Gewohnheitsrecht, denn es 

bestünde eine langjährige tatsächliche 

Übung. 

Der Bundesgerichtshof als höhere 

Instanz hat diese Entscheidung aber 

nicht bestätigt. Im Gegenteil hat er 

ausgeführt, dass ein Gewohnheitsrecht 

zwar durch eine lange tatsächliche 

Übung entstehen könne, wenn diese 

wegen ihrer Dauer, der Gleichmäßig-

keit und Allgemeingültigkeit von den 

beteiligten Personen als verbindlich ak-

zeptiert werde. Es sei dabei auch nicht 

so, dass das Recht für alle gelten müsse, 

sondern es könne auch nur im Verhält-

nis zu einer begrenzten Anzahl von 

Personen, die zueinander in irgendei-

nem Rechtsverhältnis stünden, greifen. 

Auf einzelne Nachbarn treffe das aber 

nicht zu. Zwischen diesen komme ein 

Wegerecht nur 

a) als dingliches, im Grundbuch einge-

tragenes Recht oder 

b) als rein schuldrechtlich vereinbartes 

Recht oder 

c) als gesetzlich begründetes Recht (z.B. 

als Notwegerecht gemäß § 917 Abs. 1 

BGB) zustande, aber eben nicht durch 

eine bloße jahrzehntelange Übung.

Fazit ist, dass es zwischen zwei ein-

zelnen Grundstücksnachbarn kein all-

gemeines Wegerecht aus Gewohnheits-

recht geben kann.

Sylvia Otten-Horstmann

(Rechtsanwältin in Hagen i.Br.)

Kein Wegerecht aus Gewohnheitsrecht zwischen Nachbarn

DER 
GARTENTEICH
Ein Zuhause für Fisch und Frosch

Am Gartenteich lässt es 
sich gut aushalten. Die 
Wasserstellen sind klei-
ne Oasen, denn nichts 
wirkt so entspannend 
wie leises Geplätscher 
im Hintergrund. Sich 
Zeit nehmen und die 
Insekten zu beobachten, 
die jeder Gartenteich 
magisch anzieht, ist Ent-
spannung pur, und den 
Fischen dabei zuzugu-
cken, wie sie im Wasser 
ihre Runden schwim-
men, lässt Stress zuver-
lässig verschwinden. 

G
rundsätzlich kann man 

sagen, dass ein größe-

rer Teich sich aufgrund 

der großen Wassermenge 

besser selbst reinigen kann und sich 

dadurch umso eher ein biologisches 

Gleichgewicht einstellt. 

Planung eines Teiches 

Wer überlegt einen Teich in seinem 

Garten anzulegen, sollte sich zuerst 

einen guten Platz suchen. Am bes-

ten geeignet ist ein halbschattiger 

Platz, denn zuviel Sonne fördert un-

erwünschte Algenbildung im Wasser. 

Der Teich sollte drei verschiedene 

Zonen haben, in denen die entspre-

chenden Pfl anzen angesiedelt werden: 

eine Uferzone, eine Flach-

wasserzone bis etwa 50 

Zentimeter Tiefe sowie eine 

Tiefwasserzone ab 50 Zenti-

meter Tiefe.

Folie oder fertige Form 

Als Untergrund gibt es die Möglich-

keit einer fertigen Form oder das 

Auskleiden der vorbereiteten Zonen 

mit Teichfolie. Ein Teich, der mit Folie 

ausgekleidet ist, kann ganz individuell 

angepasst werden.

Zunächst wird die Fläche markiert 

und abgesteckt. Anschließend wird der 

Teich mit seinen verschiedenen Zonen 

ausgehoben. Auf die Erdschicht sollte 

dann eine Lage gelber Sand geschüttet 

werden, rät Gartenfachmann Michael 

Meyer, um den Boden optimal für die 

fertige Kunststoffform oder die Folie 

vorzubereiten. 

Auf diese Sandschicht kommt dann 

ein spezielles Teichvlies. Bei einer 

Wassertiefe von über einem Meter 

und entsprechender Größe des Teichs 

Ein Teich im Garten wirkt entspannend. Größere Teiche sind 

pfl egeleichter und bieten Tieren einen Lebensraum  Fotos Hennings

Foto Colourbox.de
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Gartenteich

ist ein Vlies mit einem Gewicht von 

500 g auf einem Quadratmeter ange-

raten.

Auf das Vlies 

kommt die 

Teichfolie. Üblich 

ist Folie aus PVC. 

Es enthält aller-

dings für die Elastizität Weichmacher, 

die im Laufe der Jahre entweichen. 

Dadurch wird die Folie mit den Jah-

ren immer brüchiger. Eine Alternative 

zu PVC ist EPDM (Ethylen-Propylen-

Dien-Monomer). Der synthetische 

Kautschuk ist robust und elastisch. 

Die Folie lässt sich um das Dreifache 

dehnen. Außerdem bleibt sie auch bei 

niedrigen Temperaturen weich und 

geschmeidig, ist langlebig und UV-be-

ständig.

Teiche, die bis 1,50 Meter tief wer-

den, sollten auf jeden Fall mit einer 

einen Millimeter dicken Folie ausgelegt 

werden. Teiche, die noch tiefer sind, 

oder auf einem sehr steinigen oder 

wurzelhaltigen Untergrund angelegt 

werden, sollten mit einer 1,5 Millime-

ter dicken Folie ausgekleidet werden.

Wichtige Kapillarschicht 

Um zu ermitteln, wie groß Teichvlies 

und Folie sein müssen, hat Michael 

Meyer einen ganz einfach Trick: Ein-

fach ein langes Seil einmal längs und 

einmal quer in den ausgehobenen 

Teich legen. Die Anfang- und End-

punkte markieren und dann ausmes-

sen. Dabei unbedingt daran denken, 

die Folie und das Vlies am zukünftigen 

Ufer des Teichs mindesten 50 Zenti-

meter überstehen zu lassen. In diesem 

Bereich wird die sogenannte Kapillar-

schicht angelegt. Sie verhindert, dass 

die angrenzende 

Erde das Teich-

wasser aufsaugt 

oder von den 

Pfl anzen über 

die Wurzeln auf-

genommen wird. Die Kapillarschicht 

wird mit Kies belegt und sollte frei von 

Pfl anzen gehalten werden.

Fische im Teich 

Wer Fische in seinem Gartenteich 

halten möchte, sollte bereits bei der 

Planung bedenken, dass für Kois eine 

Mindesttiefe von 1,50 Meter nötig ist 

und ein Teich für Goldfi sche mindes-

ten 1 Meter tief sein muss, rät Michael 

Meyer. (zzhe)

Mini-Teiche

Wer wenig Platz hat oder die Arbeit mit einem großen Gartenteich 

scheut, der kann auf der Terrasse oder dem Balkon einen Mini-Teich 

in einem Holzbottich oder einer Zinkwanne anlegen. „In diese Gefäße 

werden Körbe gestellt, die mit Folie ausgekleidet, mit spezieller 

Wasserpfl anzenerde gefüllt und dann zum Beispiel mit der unproble-

matischen Iris bepfl anzt werden“, so Michael Meyer. Bei der Gestaltung 

sind der Fantasie Grenzen gesetzt. Die Pfl anzen sollten nicht zu groß 

werden. Wichtig ist auch ein Wasserspeier, um das Wasser in Bewegung 

zu halten und mit Sauerstoff  anzureichern.

» Ein größerer Teich 
reinigt sich aufgrund der 

großen Wassermenge 
besser selbst. « 

Michael Meyer

Für Kinder ist ein Teich mit Fischen besonders interessant.   Foto Colourbox.de

EICKHOFF • DR. MEYER • OTTEN

• Rechtsanwälte • Notare • Fachanwälte •

www.EICKHOFF-MEYER-OTTEN.de

Sylvia Otten-Horstmann

Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Mediatorin

Joachim Eickhoff 

Rechtsanwalt und Notar

Fachanwalt für Arbeitsrecht
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Gemüse für Anfänger

Mit unkomplizierten Sorten starten

Es ist ein tolles Gefühl, den selbst 
gezogenen Salat aus dem Garten 
mit einem aromatischen Dressing 
zuzubereiten, den Mangold direkt 
vor dem Kochen im Beet frisch zu 
ernten und verschiedene Rezepte 
mit den vielen Blüten und Früch-
ten der Zucchinipfl anze auszupro-
bieren.

B
evor der Garten angelegt wird, sollte man 

überlegen, wieviel Platz für das Beet ge-

braucht wird und wo im Garten der beste 

Platz ist. Grundsätzlich mag Gemüse immer 

gerne ein sonniges und warmes Plätzchen, aber auch 

schattige Stellen können bepfl anzt werden. Wo bisher 

nur Rasen gewachsen ist, wird die Fläche abgesteckt 

und umgegraben. Rolf-Walter Schwarze, Gärtner aus 

Leidenschaft, rät zu Kartoffeln. „Wer auf einem Stück 

Rasen ein Gemüsebeet anlegen will, der ist mit Kartof-

feln gut beraten. Sie kultivieren den Boden und ersti-

cken die Kräuter, sogar Giersch, die dort unweigerlich 

schnell wieder wachsen würden.“ Er rät übrigens zu 

Beeten von 1,20 Metern Breite und beliebiger Länge.

Was Gärtnern schmeckt

Es gibt jede Menge Gemüse, das auch für Garten-

neulinge gut geeignet ist. Salat zum Beispiel. Wer ihn 

selber aussäen möchte, sollte darauf achten, dass die 

Samen nicht mit Erde bedeckt werden, denn Salat ist 

Lichtkeimer. Das bedeutet, dass die Sämereien nur 

aufgehen, wenn sie im Tageslicht gebadet werden. 

Außerdem muss die Saat immer schön feucht gehal-

ten werden. Wem das zu kompliziert ist, der kauft sich 

bereits vorgezogene Pfl änzchen, die häufi g in kleinen 

Containern verkauft werden. Wer dann noch Pfl ück- 

oder Blattsalat, wie zum Beispiel Lollo Rosso, Lollo 

Bionda oder Eichenblatt pfl anzt, kann laufend Salat 

ernten.

Mit einer Reihe Mangold im neuen Beet hat man 

nicht nur frisches und gesundes Gemüse immer parat, 

sondern auch ein sehr dekoratives Gemüse im Garten, 

denn Mangold gibt es nicht nur mit weißem Stiel, 

sondern auch mit pinken, gelben, roten oder orange-

farbenen Stielen. Mangold kann schon acht bis zehn 

Wochen nach der Aussaat geerntet werden. .

Unkompliziertes Gemüse

Auch Zucchini ist ein sehr unkompliziertes Gemüse, 

braucht allerdings etwas mehr Platz im Beet. Ungefähr 

einen Quadratmeter sollte der Pfl anze zugestanden 

werden. Voraussetzung sind genügend Nährstoffe in 

Form von organischem Dünger oder Kompost,. Auch 

Radieschen sind für Gartenneulinge sehr gut geeignet. 

Sie wachsen schnell und können schon drei bis vier 

Wochen nach der Aussaat geerntet werden. Ebenfalls 

sehr unkompliziert sind Zwiebeln, Schalotten und 

Knoblauch. Sie werden als sogenannte Steckzwiebeln 

in den Boden gesetzt und wachsen dann bis zum Spät-

sommer um ein Vielfaches.

Wer mit Kindern gärtnert, der sollte unbedingt 

hoch wachsende Erbsen aussäen, fi ndet Rolf-Wal-

ter Schwarze, denn die süßen Schoten sind tolle und 

gesunde Naschereien für Kinder. Wichtig ist es seiner 

Meinung nach, sich langsam in das Thema Garten he-

reinzuarbeiten, Geduld zu haben und im ersten Jahr 

die Erwartungen nicht zu hoch anzusetzen. „Äußere 

Einfl üsse, wie späte Fröste, anhaltende Kälte oder 

zuwenig Regen lassen sich eben nur bedingt beein-

fl ussen.“

Rolf-Walter Schwarze bepfl anzt seinen Gemüse-

garten nach der Fruchtfolge. Das heißt, dass einige 

Beete nach dem Freiräumen und Umgraben im Herbst 

mit Pferdemist gedüngt werden. Dort wachsen im 

folgenden Jahr die sogenannten Starkzehrer, also Ge-

müse, das viele Nährstoffe braucht. Dazu gehören die 

verschiedenen Kohlsorten, Zucchini und auch Kürbis. 

Im Jahr darauf wachsen auf diesen Beeten die Mittel-

zehrer, zu denen Möhren und Mangold gehören, und 

im dritten Jahr werden dann Schwachzehrer, wie Ra-

dieschen, Bohnen oder Zwiebeln dort gepfl anzt. (zzhe)

Neuenwalder Str. 120 · 27607 Debstedt · Tel. 04743-7090 · Fax 04743-913708
www.gaertnerhof-debstedt.de

Pflanzen und Gärtnerhof Debstedt
Garten und Landschaftsbau / Pflanzenhandel / Winterdienst

Neuenwalder Str. 120 · 27607 Geestland,Debstedt · Tel. 04743-7090 · Fax 04743-913708
www.gaertnerhof-debstedt.de

Gärtner aus Leidenschaft: Rolf-Walter Schwarze 

gibt Tipps für Anfänger. Fotos Hennings

Salat ist für 

Gartenneulinge sehr 

gut geeignet. 

Ein selbst gebautes Gewächshaus, niedrige Hecken, um den Wind abzuhalten und umfasste Beete 

im Garten von Rolf-Walter Schwarze versorgen die Familie das ganze Jahr über mit Gemüse.
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Telefon: 0471 / 44 0 33 

Fax: 0471 / 41 35 92

www.fl iesen-kuhlmann.com
info@fl iesen-kuhlmann.com

Uferstraße 4
27568 Bremerhaven

Egal ob im Garten

oder im Haus,

Heiners Fliesen sind

ein Augenschmaus!

D
ieses Jahr feiert das alteinge-

sessene sechsköpfi ge Team des 

Fliesengeschäfts sein 35-jäh-

riges Jubiläum. Die Expertise und die 

Professionalität begeistert Kunden aus 

Bremerhaven sowie der anderen Weser-

seite seit der Gründung im Jahr 1987. 

Auf einer Ausstellungsfl äche von 

rund 500 Quadratmetern haben die 

Kunden die Qual der Wahl. Stark nach-

gefragt sind derzeit allerdings Terras-

senplatten aus Keramik. Das Besondere: 

die Originaltreue 

Holz-Optik. Per-

fekter Look, ab-

solut Alltagstaug-

lich und einfach 

zu pfl egen. Auch 

im Trend sind 

derzeit die XXL-Fliesen mit einer Höhe 

von drei Metern. 

Im Sortiment bekommt man abge-

sehen von Fliesen auch Reinigungsma-

terialien und Grünbelag-Entferner. „Es 

lohnt sich, auch einmal nach der Ware 

im Lager zu fragen“, gibt der Experte 

Heiner Kuhlmann den Tipp. Das relativ 

große Lager bietet die Möglichkeit den 

Kunden die Handelsware direkt vor Ort 

abholen zu lassen. 

Das Beratungsteam berät die Kun-

den in lockerer Atmosphäre und legt 

dabei großen Wert auf Professionalität. 

Auf der Webseite 

hat man zudem 

die Möglichkeit 

Kataloge und 

Angebote nach 

seinen Wün-

schen nachzu-

forschen. Ebenfalls angeboten wird ein 

Fliesen-Planer. Mehrere Artikel in ver-

schiedenen Farben und Verlegearten 

lassen sich vergleichen. Ein besonderer 

Service des Teams ist die 3-D Planung. 

Mithilfe des Tools lassen sich zum Bei-

spiel Badezimmer visualisieren und 

bieten Kunden somit die Möglichkeit 

virtuell durch das zukünftige Bad hin-

durchzulaufen und optisch einen ersten 

Eindruck zu erhalten. 

Gleichermaßen stark nachgefragt 

sind Vinly-Böden mit integrierter Tritt-

schalldämmung. Dieses Material ist ro-

bust, stabil und beständig.

Für den Transport der Ware wird 

sich, falls erwünscht, auch gekümmert. 

Die Zusammenarbeit mit einer Spedi-

tion ermöglicht die Anlieferung nach 

Hause. (LA)

Auf 500 Quadratmetern haben die 

Kunden bei Fliesen Kuhlmann die 

Qual der Wahl.  Fotos Altin

» Die hübschen Terras-
senfl iesen kriegst du bei 
Kuhlmann, die Hässlichen 
anderswo. «
Heiner Kuhlmann

35 Jahre Fliesen Kuhlmann

Terrassenplatten aus Keramik im Trend
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Fleisch schmeckt
von jedem Grill lecker

Z
um Genießen im Garten gehört 

ohne Zweifel auch das Grillen 

im Kreise von Freunden und 

Familie. Dabei gehen ähnlich wie bei 

den Bepfl anzungen des eigenen Grund-

stücks auch die Geschmäcker des opti-

malen Grills auseinander. „Das Fleisch 

schmeckt immer gleich, egal ob vom 

Kohle-, Gas-, oder Elektrogrill“, ist Mat-

hias Korte, Leiter des Loxstedter Raiff-

eisenmarktes, überzeugt. „Höchstens 

im Smoker oder Pelletgrill kann etwas 

mehr Raucharoma entstehen.“ 

Korte weiß über das Thema gut 

Bescheid, denn in seinem Raiffeisen-

Markt laufen regelmäßig Grill-Se-

minare der Firma Weber. „Wir haben 

dabei mal ein Experiment gemacht, 

indem wir vier gleiche Stücke Fleisch 

auf unterschiedlichen Grillmodellen 

gegart haben. Das Fleisch wurde exakt 

gleich zubereitet,  im Anschluss klein 

geschnitten und es konnte probiert 

werden. Es gab keine  Angabe, welches 

Stück von welchem Grill kommt. Keiner 

hat einen Unterschied bemerkt. War 

alles gleich lecker.“ Zu den Veranstal-

tungen bringt der Weber  Grillmeister 

übrigens bis zu acht verschieden Grill-

modelle mit. Auf den Seminaren geben 

Grill-Experten wertvolle Tipps und 

Tricks und bereiten mit den Teilneh-

mern ein Grillmenü zu. Wer Appetit auf 

so einen Barbecue-Workshop bekom-

men hat, kann sich im Raiffeisenmarkt 

in Loxstedt melden. (ran)

Auf den Seminaren geben Grill-

Experten wertvolle Tipps.   Foto vk

Unsere Märkte: Loxstedt · Schiffdorf · Hagen · 

Lunestedt · Kirchwistedt · Geestenseth · Büttel

Helmut-Neynaber-Str. · 27612 Loxstedt 

Tel. 04744/ 731 940 · www.raiffeisen-lune.de

Raiffeisen Lune eG
Agrar · Bauen · Energie · Haus & Garten · Reitsport

Entdecken Sie die neuen

-Genesis-Modelle in unserer 

großen Grillausstellung in Loxstedt!

Anzeige

Termine
22. 07. Steak, Burger & mehr
23. 07. Grillbibel Vol. II
30. 10. Steak, Burger & mehr
01. 10.  Überraschungsmenüs 

zum 75-jährigen Be-
stehen von Weber Grills

Gegrillter Brokkoli
Zutaten
�  500 g Brokkoli

�  2 Esslöffel Olivenöl

�  1 Bio-Zitrone

�  ½ Teelöffel grobes Meersalz

�  5 Esslöffel Parmesan oder veganen Hartkäse

Zubereitung

Brokkoli waschen, 

Röschen abschneiden, 

in kochendes Salzwas-

ser geben und 3 bis 5 

Minuten blanchieren. 

Anschießend sofort 

in Eiswasser abschre-

cken, abgießen und ab-

tropfen lassen. Grill auf 

mittlere Hitze (175–

230 °C) aufheizen. Grillschale ca. 10 Minuten vorhei-

zen. Zitrone heiß abwaschen und Schale abreiben. In 

einer großen Schüssel Öl, Zitronenschale und ½ TL 

Salz vermengen. Brokkoli darin schwenken. Brokko-

liröschen nebeneinander in der Grillschale verteilen. 

Bei geschlossenem Deckel 4 bis 6 Minuten grillen, bis 

sie leicht zu bräunen beginnen. Zum Servieren mit 

Parmesan/veganem Käse bestreuen.

Rib Eye Steak 
mit Sauce Béarnaise
Zutaten
�  200 g Rib Eye Steak pro Person. Die Steaks sollten 

mindestens 2 cm dick sein.

�  Olivenöl � Essig �  Knoblauch �  Salz

�  Schwarzer und grüner Pfeffer (ganze Körner)

�  Frühlingszwiebel �  Lorbeerblätter �  5 Eigelb

Zubereitung

Einen Tag vorher das Steak von überschüssigem Fett 

befreien und an den Rändern etwas einschneiden, 

damit es sich beim Grillen nicht zusammenzieht. Mit 

Olivenöl und kleingeschnittenem Knoblauch in eine 

Schüssel geben und ziehen lassen. 

Für die Sauce Béarnaise den Essig, die Lorbeerblätter, 

den Pfeffer und die kleingeschnittenen Frühlings-

zwiebel in einem kleinen Topf solange kochen, bis sich 

die Masse stark reduziert hat. Die Flüssigkeit durch 

ein Sieb fi ltern, mit dem Mixer oder Schneebesen fünf 

Eigelb einrühren und etwas zerlassene Butter zufügen. 

Die Steaks medium grillen, in Alufolie eingewickelt ca. 

5 Minuten ruhen lassen und heiß servieren.

Garnelen-Spieße
Zutaten
�  1 halbes Bund Basilikum

�  1 Knoblauchzehe

�  2 EL Olivenöl

�  Salz, Pfeffer

�  250 g Garnelen (ca. 18 Stück)

Zubereitung

Das Basilikum waschen und hacken. Die Knoblauch-

zehe abziehen, durchpressen und 

mit Basilikum, Olivenöl, Salz 

und Pfeffer mischen. Die 

Garnelen mit der Mari-

nade vermischen und 

etwas ziehen lassen. 

Dann auf drei Spieße 

stecken und mit dem 

Rest der Marinade ein-

pinseln. Unter Wenden 

grillen oder in einer Grill-

pfanne braten.

Rezeptideen 
für den Grill-Genuss
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Die Erschaff ung einer 
behaglichen „Wohnfühl-
Atmosphäre“ im persön-
lichen Domizil ist ein 
Trend, der sich steigen-
der Beliebtheit erfreut.

M
arc Burkhardt – In-

haber von Behrens 

Raumausstattung – 

beobachtet diese Ent-

wicklung schon länger: »Die eigenen 

vier Wände sind wieder gefragt. Doch 

nicht nur schöne Räume, sondern ge-

rade auch Terrasse und Garten sind 

zunehmend wichtig geworden. Unse-

re Kunden wollen mehr Zeit in ihrem 

kleinen Stück Natur verbringen, und 

das unabhängig vom Wetter; deswegen 

entscheiden sie sich für unsere hoch-

wertigen Produkte«, sagt er.

Neuer Showroom 

In der Folge hat er die Ausstellungs-

fl äche des Firmensitzes an der Schiff-

dorfer Chaussee zum völlig neuen 

Showroom mit großzügigen 480 Qua-

dratmetern ausgestaltet. Jeder, der das 

Geschäft jetzt betritt, sieht als erstes 

eine vollständige Gebäudefassade, 

Gartenbänke, eine Grill-Ecke und so-

gar Terrassendächer. »Im Erdgeschoss 

zeigen wir mit diesen authentischen 

›Kulissen‹ bereits, wie Outdoor-Lösun-

gen später beim Kunden wirken«, er-

klärt der Raumausstattermeister.

Selbstverständlich führt Behrens 

auch die Klassiker für schöne Innen-

einrichtungen. So können sich Kunden 

in der ersten Etage des Showrooms von 

Bodenbelägen und Sonnenschutzen 

in zahlreichen Farben sowie Formen 

inspirieren lassen. Für das Gesamter-

lebnis in der Ausstellung wurde sogar 

ein spezielles Audio- und Duftkonzept 

entwickelt. »So wird dem Besucher 

eine ›außergewohnliche‹ Atmosphäre 

vermittelt«, schwärmt Burkhardt mit 

Verweis auf diesen Kunstbegriff, der 

das neue Markenerlebnis emotional 

zusammenfasst. Interessierte sind im 

neuen Showroom von Behrens herz-

lich willkommen und können sich dort 

wohlfühlen. 

Neuer Markenauftritt

Neben dem Showroom wurde auch der 

gesamte Markenauftritt von Behrens 

Raumausstattung verjüngt. In Zu-

sammenarbeit mit der Bremerhavener 

Agentur Braue Marken-Experten ent-

stand so eine ganz neue Erlebniswelt 

um das hochwertige Produkt-Portfolio.

»Die Unternehmenskom-

munikation ist nun ›grün‹ 

und wohnlich-frisch, um 

insbesondere den neuen 

Schwerpunkt ›Outdoor‹ 

zu verdeutlichen. Ein 

bisschen vom früheren 

Rot ist allerdings auch 

noch vorhanden: als 

Schriftfarbe«, schmun-

zelt Burkhardt.

Professioneller Service

Insgesamt erfüllt die Marke visuell 

wie sprachlich den Anspruch auf erst-

klassigen und professionellen Service 

der mittlerweile jüngeren Kundschaft. 

Dabei versteht sich Behrens keines-

wegs als Luxus-Anbieter. »Wir sehen 

uns als Mittelklasse bis gehobene Mit-

telklasse und bieten dennoch höchste 

Qualität in Produkt und handwerk-

licher Leistung. Das schätzen unsere 

Kunden an Behrens“, verdeutlicht Marc 

Burkhardt abschließend. (vk)

Zuhause ist es am schönsten
Behrens Raumausstattung 
schafft „Wohnfühl-Atmosphären“
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Wer den Showroom betritt, sieht als erstes eine vollständige Gebäudefassade, Gartenbänke, Grill-

Ecke und Terrassendächer. Fotos Braue Marken-Eperten

Hochwertige Produkte und die 

Klassiker für schöne Innen-

einrichtungen fi nden Kunden im 

großzügigen, 480 Quadratmeter 

großen Showroom bei Behrens.
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s 
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» Wir vermitteln 

dem Besucher eine 
›außergewohnliche‹ 

Atmosphäre  « 
Marc Burkhardt
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